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BesteSxsgerr
auf daS „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel -
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Rk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
LeLakttou n . Expedition :

Anzeiger.

K^ i.pnmenstraße Är. 1.

NWititzm
nehmen aukwärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen , und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet , Reklamen 25 Pf .

Amtlicher GkW für
"

Küfer ! ., Königs. ». Wt. KehSrden , sme fm die Gemeinden Neustadtgödens u. Kaut.
Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werden vorher erbeten .

M 281 . Sonntag , den MMooember 1890 . 16 . Jahrgang
V e m t s ch e s M s L ch.

Berlin , 28 . Nov . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Das
Befinden des Kaisers ist nach den hierher gelangten Nachrichte :!
trotz der eingetretenen kälteren Witterung durchaus zufriedenstellend
und wird derselbe nach Beendigung der Jagden beim Fürsten Pi .ß
morgen Abend nach Potsdam zurückkehren .

— Der „ Schles . Ztg . " zufolge fuhr der Kaiser heute früh
9 Uhr von Plcß ins Jagdgehege und benutzte dabei mit dem
Fürsten Pleß , den Erbprinzen von Hohenlohe und von Ratibvr ,
sowie dem Prinzen Heinrich LIII . Reust einen großen vierspännigen
Jagdwagen . Wetter : milder Frost , windstill .

Berlin , 28 . Nov . Die Verhandlungen mit Professor Koch
gelangten zum Abschluß . Das Institut für Koch wird hier im
Frühjahr eröffnet . Dasselbe erhält eine bakteorologische und klinische
Abtheilung . Letztere soll 5 Krankenbaracken mit 150 Jnfektions -
kranken mit Ausnahme von Tuberkulosen erhalten . Koch rechnet
auch den Krebs zu den Infektionskrankheiten .

Berlin , 28 . Nov . Dr . William Levy erläßt jetzt folgende
Erklärung : „ Gegen die Anklagen , welche die Zeitungen gegen mich
erhoben , werde ich mich nicht verthetdigen . Da ich dem ärztlichen
Verein der Königstadt angehöre , habe ich den Ehrenrath dieses
Vereins ersucht , über meine Handlungsweise zu urtheilen . "

— In parlamentarischen Kreisen laufen , wie die „ Voss.
Ztg . " meldet , Gerüchte über bevorstehende neue Forderungen für
militärische Zwecke um , welche wir wiedergeben , ohne eine Gewahr
dafür übernehmen zu wollen . Die Höhe derselben soll sich aus
ca . 50 Millionen Mark belaufen .

Dresden , 28 . Novbr . Der Reichskanzler v . Caprivi traf
heute Vormittag um 11 Uhr 10 Min . hier auf dem Böhmischen
Bahnhofe ein . General von Caprivi fuhr zunächst nach dem
preußischen Gesandtschaftsgebäude und nahm dann beim Minister
Graf Fabriee ein Dejeuner ein . Um 12i/z Uhr wurde der Reichs¬
kanzler vom Könige in Audienz empfangen . Um 5 Uhr Nach¬
mittags findet im königlichen Residenzschloß große Hoftafel zu 30
Gedecken statt . Die Rückkehr des Reichskanzler nach Berlin soll
gegen Abend erfolgen . Der König hat dem Reichskanzler den
Hausorden der Rautenkrone verliehen .

Dresden , 28 . Nov . Zu Ehren des Reichskanzlers Generals
v . Caprivi fand heute Nachmittag 5 Uhr im Residenzschlosse eine
Galatafel statt , an der die Gesandten , Minister , sowie die Gene¬
ralität theilnahmen . Die Abreise des Reichskanzlers erfolgte um
7 Uhr 33 Minuten .

M - N S t S « 'S .
Haag , 27 . Nov . Nach dem offiziellen Programm wird die

Leiche des Königs in großem Ceremoniell am Montag , den
I . Dezember , Vormittags Ilck/z Uhr , vom Schloß Loo zum dor¬
tigen Bahnhofe überführt , von hier via Utrecht nach der Re¬
sidenz , wo die Minister und Behörden den Zug erwarten und den
Sarg mit höchstem Pomp nach dem königlichen Palast im Stadt -
thetl Noordeinde geleiten .

Paris , 28 . Novbr . In der Klinik des Professors Peau
wurden heute vor zahlreichen Aerzten die Koch'

schen Impfungen
fortgesetzt . 12 Kranke wurden geimpft und insbesondere die
Affektionen der Haut verfolgt . Bei zwei von den gestern behan¬
delten Patienten trat bereits eine Reaktion auf .

Paris , 28 . Nov . Unter den Kranken , bei denen gestern
Impfungen mit der Koch'

schen Lymphe gemacht wurden , befand
sich ein mit Coxalgie stark behafteter junger Mann . Drei Stunden
nach der Einspritzung war die Temperatur des Kranken um mehrere
Grad gestiegen . Leichtes Kopfweh und eine Vermehrung der
Schmerzen an der kranken Stelle hatten sich eingestellt . Bei der
heutigen Untersuchung des Kranken durch Professor Pean in Gegen¬
wart von zahlreichen Aerzten und Journalisten wurde eine wesent¬
liche Verbesserung der tuberkulösen Affektion festgestellt ; auch hatte
die Eiterung während der letzten 24 Stunden bedeutend abgenom -
imu . Die Resultate der Impfung erregten die lebhafteste Be¬
wegung unter den anwesenden Aerzten .

Marine .
W Wildtlmshaveu , 29 . Nov . S . M . Panzerschiff „Oldenburg " hat

beute Nachmittag den alten Halen verlassen und ist auf Rhede zu Anker ge¬
gangen . — Der Kommandeur des II . Seebataillons , Major Gießer , hat sich
mit dreimonatlichem Uilaub nach Montreux begeben. Das Kommando des
II . Seebalaillons hat für diese Zeit der Vorstand des hiesigen Bekleidungs¬amtes , Major Ritter , übernommen . — Lieut . z . S . v . Moeller ist vom Urlaub
zmückgekehrt. — Assistenzarzt 1 . Kl . Dr . Wilm hat einen 4Siäzigm Urlaub
»ach Wolgast angetreten .

Kiel , 28 . Nov. Prinz Heinrich mit Familie wird am 1 .
Dezember hier zurückerwartet . (Post )

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 29 . Nov . Der Sekonde - Lieutenaut im

Westjälischen Fuß - Artillerie - Regiment Nr . 7 , Scrvaes , ist mit
kurzem Urlaub hier eingetroffen .

* Wilhelmshaven , 28 . Nov . (Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen die Herren RestaurateurErnst
Meyer und Buchbindermeister Focken. Amtsanwalt Herr Graf
v . Lüttichau , Protokollführer Herr Berichtsassistent Wohlrath . Der
Arbeiter L . fand im August d . I . neben dem Wagen des Bier -
Verlegers B . eine Peitsche liegen und nahm diese mit . Er wurde
deshalb des Diebstahls für schuldig befunden und zu 2 Tagen
Gefüngniß vernrtyeilt — Dem vielfach vorbestraften Schieferdecker
H . aus Heppens wird zur Last gelegt , ain 9 . September 1890
die Anordnungen des Schleusenwärters W . nicht befolgt und diesen

eleidigt zu haben . Der Angeklagte hatte im neuen Hafen am

Ponton bei der Schleuse gefischt. Nachdem der Schleusenmeister
dies verboten , ging H . mit seinem Netz am Kai entlang nach der
Hafeneinfahrt , um das Fischen fortzusetzen . Als W . ihm das
untersagte und bei dem ruhig weiterfischenden H . sich nach dem Namen
^ kündigte , erging sich H . in beleidigenden Ausdrücken . Er wurde
-er öffentlichen Beleidigung und der Uebertretung für schuldig
b - funden und zu 2 Wochen Gefüngniß und 1 Tag Haft verur¬
teilt . Dem Beleidigten wurde die Befugniß znertheilt , das Ur¬
thal ! im „Wilhelmshavener Tageblatt " veröffentlichen zu lassen.
— Der Nahrnngsmittelverfälschung beschuldigt war der Milch¬
händler I . ans Rüstersiel . Als derselbe am 7 . Sept . d . I . meh¬
rere Kannen bezw . Kessel Milch nach Wilhelmshaven brachte ,
befand sich bei der durch den Sachverständigen vorgenommenen
Prüfung die Milch in einem der Kessel nicht in ordnungsmäßigem
Zustand , indem sie das vorgeschriebe - e spezifische Gewicht nicht
zeigte . Sie wurde deshalb chemisch untersucht , wobei sich herans -
stellte , daß sie den gesetzlichen Anforderungen — bis auf das nicht
hinreichende spezifische Gewicht — Genüge leistete . Bei früheren
Prüfungen wurde die Milch desselben Händlers stets für brauchbar
befunden . I . behauptet , auch diesmal gute , unverdünnte Milch
geliefert zu haben , will aber nicht in Abrede stellen , daß vielleicht
in einen der Kessel, die über Nacht in Ermangelung eines Kellers
in den Brunnen gehängt werden , Wasser durch andere Leute , die
den Brunnen benutzt hätten , gekommen sei . Da die chemische
Analyse mit positiver Sicherheit eine Verdünnung mit Wasser resp .
eine den gesetzlichen Vorschriften zuwiderlaufende Beschaffenheit
nicht ergab , erfolgte die Freisprechung des Angeklagten . — Die
holde Weiblichkeit hatte eine ihrer Vertreterinnen in Gestalt der
Ehefrau des Tischlers G . aus Kopperhörn entsandt . Die Dame
besuchte in Gemeinschaft ihres Mannes und eines Malers das
Schützenfest . Nachdem sie bei dem Wirth W . eingekehrt " waren ,
nahmen sie an einem Tisch Platz und unterhielten sich . An einem
Ncbentisch führten einige junge Leute anzügliche Redensarten (Frau
G . hatte früher unter Kontrolle gestanden ) , worauf es zu einer
Prügelet kam. lim Ruhe zu stiften , eilte der als Kellner dort
thätige 71jährige G . herbei und ergriff die Frau , erhielt aber von
ihr einige heftige Schläge mit dem Bierglas . Ob die zarten
Hände auch noch andere Köpfe mit Bierseideln bearbeitet haben ,
konnte nicht festgestellt werden . Das Gericht erkannte gegen die
Angeklagte wegen Körperverletzung unter Annahme mildernder
Umstände auf 60 Mk . Geldstrafe ev . 20 Tage Gefüngniß . — Mit
Freisprechung endete die nächste Verhandlung , die sich gegen die
auf der Weift Beschäftigten D . B . und F . richtete . Alle 3 hatten
in der Nacht vom 2 . auf 3 . November ein Gerüst , welches vom
Bauunternehmer B . dort anläßlich der Anlage des Tonnensyftems
errichtet worden war , eigenmächtig abgerissen . Sie führten zu
ihrer Entschuldigung an , daß sie jenes Gerüst hätten entfernen
müssen , weil dies die Passage gehindert hätte . — Der Schiffs -
stinmermann S . erhielt eine Strafe von 60 Mk . ev . 16 Tage
Gefüngniß , weil er einem mit ihm zusammen arbeitenden Kollegen
deiart mit einem schweren Hammer auf den Arm geschlagen hatte ,
daß pmer einen Bruch des Schlüsselbeins davontrug .

* Wilhelmshaven , 29 . Novbr . Vor einiger Zeit wurde in
diesem Blatte über das derzeitige trübe Aussehen des Lertungs -
massers geklagt . Wie wir erfahren , rührt das Aussehen von
e uer mechanischen Beimengung mineralischer Bcstandthe

' le her ,
:ac das Wasser anscheinend auf seinem weiten Wege nach dem
Si -.muielbajfin aufnimmt . Zn irgendwelchen Bedenken hinsichtlich
sciii . r Brauchbarkeit geben dieselben keine Veranlassung , so daß
das Wasser auch zum Trinken verwendet werden könnte . Wer
eine Uare Flüssigkeit hab . n will , mag das Wasser Machen und
cs dann eine Zeit lang ruhig stehen lassen . Die die Trübung
verursachenden Theilchen werden dabei zu Boden sinken , und das
klare Wasser obenauf Zurückbleiben . Also wir wiederholen noch¬
mals , daß der Benutzung des Wassers — auch als Tränkwasser
— nichts im Wege steht . Die ängstlichen Gemüther mögen sich
deshalb beruhigen .

* Wilhelmshaven , 29 . Nov . Zum Schutz der Nordseefischerei
wird - im nächsten Sommer eine Kreuzerkorvette in Dienst gestellt
werden .

* Wilhelmshaven , 29 . Nov . Am Freitag den 28 . d . Mts
Nachmittags hatte das Eis auf dem Kanal 5 .5 om Stärke , heute
Vormittag um 8 Uhr 10 onr . Es ist möglich , da das Eis über
Nacht 4,5 ow dicker geworden ist , daß wenn die Witterung dieselbe
dleivr , morgen die Eröffnung der E .sbahn ans dem Kanal ,
und im Park sta-ttsiudcn kann . Nach polizeilicher Verordnung
wird das Betreten des Eises gestattet , sobald dasselbe eine Stärke
von 5 Zoll bezw . 13 om erreicht hat .

8 Wilhelmshaven , 29 . Nov . (Eisstaad auf der Jade .) Die
Jnnenjade ist voll von Treibeis . Ans der Anßenjade bei Schillig -
hörn sind einzelne Streifen Treibeis im Fahrwasser vorhanden ,
die Watten sind daselbst voll mit Eis bedeckt . — Bei Wangeroog
ist auf den Watten etwas Treibeis vorhanden .

* Wilhelmshaven , 29 . Nov . Als Schlnßvorstellung wird
morgen im Theater „ Mein Leopold ' , gegeben .

* Wilhelmshaven , 28 . Nov . Morgen , also am ersten Ad¬
ventssonntag wird das Musikkorps der II . Matrosendivision Nach¬
mittags im Parkrestaurant , das des II . Seebataillons Abends in
Scholviens Restauration zur Wilhelmshalle konzertiren .

Aus des UmgegeRN und der Provinz .
Jever , 27 . Nov . In allen Kreisen der Bevölkerung verfolgt

man mit lebhafter Theilnahme die Rührigkeit , mit welcher das zu
Hooksicl gewählte Komitee durch die zustande gebrachte Petition
betr . eine Bahn von Wilhelmshaven nach Horumersiel bez. nach

Schillig die Interessen der östlichen Gemeinden fördert und hofft ,
daß seine Bemühungen den Erfolg haben , daß die genannte Bahn
nachträglich noch unter den von der Regierung vorgeschlagenen
Linien ausgenommen wird . Wenn für diese Bahnen 15 bis 20
Prozent Zuschuß der Kommunalverbände zu den Baukosten gefor¬
dert wird , so zweifelt man nicht , daß die Reichsregierung eine
Bahn , welche so direkt dem Schutze der Marine und des Kriegs -
>afens dient und auch der um Wilhelmshaven wohnenden Arbei -
cerbevölkernng zu gute kommen , gern noch reichlicher subventio¬
nieren wird .

Oldenburg . 28 . Nov . Seine Königl . Hoheit Prinz Friedrich
Leopold von Preußen und der Herzog von Connaught , welche
bekanntlich in naher Verwandtschaft zur erbgroßherzoglichen Familie
stehen , sind zum Besuch der erbgroßherzoglichen Herrschaften hier
eingetroffen , aus welchem Anlaß ein größeres militärisches Schau¬
spiel auf der Alexanderheide stattfinden wird . Ihre Königl . Hoheit
die Herzogin von Connaught ist schon seit einigen Tagen hier
anwesend . (O . Z .)

Emden , 28 . Nov . Herr Samtätsrath Dr . Lohmeyer , wel¬
cher nach Berlin gereist war , um die Koch'

sche Erfindung aus
eigener Anschauung kennen zu lernen , ist von dort wieder zurück¬
gekehrt .

Leer , 26 . Nov . Dem Vernehmen nach ist der 7jährige Klaas
Jürgens aus Groß - Sander , welcher am 2 . d . Mts . den 4jährlgen
Knaben Hermann Heeren daselbst in einen Graben gestoßen und
mit einem Stocke erschlagen hat , gestern vom Kgl . Amtsgerichte
Hierselbst zur Zwangserziehung vernrtheilt worden .

Bremerhaven , 28 . Nov . Der hier eingelaufene Lootsenschuner
„Nordsee " theilte mit , daß auf der Höhe von Borkum ein Boot
mit drei Lootjen spurlos verschwunden sei . Die braven Seeleute
haben voraussichtlich in den Wellen ihren Tod gefunden .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 22 . bis 28 . November 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem Torpedosteuermannsmaat Busch , dem Post -
hülfsbotsn Fischer, dem Schreiber Albers , dem Werftbeniebsfelretär Schwabe ,
dem Schutzmann Stemhorst ; eine Tochter : dem Taster Olsten , dem Materialien¬
verwalter Nvack, dem Zimmermann Gunkel , dem Handlanger Specht , dem
Arbeiter Janßeu , dem Maschinenbauvorarbeiter Jaschinski , dem Krankenwärter
Beletzki, dem Dienstmann Blank .

Ausgeboten : Kaufmann Bode hier und M . F . E . Nickel zu Berlin ,
Handlanger

'
Krahm und I . E . M . Jacobs , Beide hier , Seemann Rafchke und

K . W . L . A . Siegemann , Beide zu Stettin , Zimmermann Janßen hier und
A. M . Lüncmann

'
zu Jever Schuhmacher Bümmerstede hier und D . M . L .

Langmack zu Jever .
Eheschließungen : Oberhoboist Grobler und M . H . Kraft , Beide hier ,

Arbeiter Maichrzak und Wittwe Wolfs geb . Arends , Beide hier , Schiffszimmer -
inarm Greifs und M . Schmer , Beide hier, Torpedobootsmannsmaat M 'enhardt
und E . H . M . Hillmrnn , Beide hier, Taster Wahl und Wittwe Kleinwächter
ged . Käthler , Beide hier.

Gestorben : Tochter des Schneiders Eckert , 1 I . 5 M . alt , Sohn des
Werftarbeiters Kulemann , 8 M . alt , Sohn des Bäckermeisters Morifse , 1 I .
alt , Sohn des GastwirthS Johann Raschle, : I . alt , Sohn des Arbeiters
Stahl , 1 M . 22 T . alt , Tochter des Schlossers Zucht , 2 I . alt , Matrose
Schulte , 23 I . all , Sohn des Gemüsehändlers Fleßner , 6 I . alt .

MsLHUchO MüiGriGrep
Sonntag , den 30 . November ( 1 . Advent .)
Evangelische Militär - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 klhr .
Marine -Stat .-Pfarrer Goedel .

Katholische M ili t ü rgemei nd e .
Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civ il - Gemeinde .
Gottesdienst um 91/2 Uhr . Text : Matth . 21 , 1 — 9.
Collekte für das Stephansstift vor Hannover .
Abends 5 Uhr Gottesdienst in der Elisabeth -Kirche.
Der Gottesdienst im Armenhause fällt ans .

Jahns , Pastor.
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Mönnich .

M eth 0 di ste n - Gemeind e.
Sonntag , den 30 . November : Morgens 10 Uhr und Abends

6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags lck/z Uhr Kindergottesdtenst .
In Bant Abends 8 Uhr Predigt . H . Rieker , Prediger .

Telegraph . Depesche - es Wilhelmshavener Tageblattes .
Berlin , 29 . Novbr . Im Abgeordnetenhause antwortete

Minister Goßler ans die Interpellation Graf betreffend das
Koch'

sche Heilverfahren , die Verleumdung von Aerzten sei unbe¬
gründet . Der Finnnzminister weroe Koch veranlassen , das Mittel
zur Verfügung zu stellen . Das Mittel gestatte die Hoffnung ,
auch ans andere Krankheiten anwendbar zu sein. Es sei dafür
gesorgt , daß das Mittel den Armen völlig zugänglich gemacht
w >rde . Mit der Zeit werde man das Mittel verstaatlichen . Der
Minister erwähnt weiter , die Schenkung eines Herrn betrage eine
Million für arme tuberkulöse Kranke und erklärte es als schönste
Erinnerung , das Glück gehabt zu haben , Koch die Wege zu ebnen .
Die Rede des Ministers wurde vom Hanse und den Tribünen
mit Beifall ausgenommen .

Für die Hinterbliebenen der bei Amrum ertrunkenen Mann¬
schaften des Rettungsbootes sind bei uns eingegangen von W .
1 Mk . 50 Pfg ., N . N . 50 Pfg ., zusammen 2 Mk .

Der harte Winter lastet ans den ihres Ernährers beraubten
kinderreichen Familien mit schwerer Hand , wir bitten deshalb ,
gleichzeitig für die ersten Spenden herzlich dankend , um baldige
weitere Gaben . Die Redaktion des „ Wilh . Tagebl . "
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Bekanntmachung .
Die städtischen Kollegien haben in

der gemeinschaftlichen Sitzung bom 10 .
September d . I - die Aufhebung des

Kopperhörner Weges von der Börsen -
bis zur Ostfriesenstraße nach erfolgtem
Ausbau der Kielerstraße in derselben
Strecke beschlossen.

Nachdem dieser Straßenausban er¬

folgt ist , wird die erwähnte Strecke des

Kopperhörnerweges damit für aufge¬
hoben erklärt .

Wilhelmshaven . 27 . Nov . 1890 .

Der Magistrat .
O et ken .

Um unser Bedeutendes RaZer darin dis 211m 1 . »Ian .
xu räumen , empieiilen vir von Rente al ) xn

^ i' kiseoui '
sntpi

-kiZsn mit IO"
!, ksbalt

u . Bei ^ dnalime vou 10 Rlaselien sortirt mit 150 0̂ 82Ü2I !

Bekanntmachung .
Die Armenkassen -Rechnung pro Mai

1889/90 mit der Vorprüfungs - Be¬
scheinigung des Unterzeichneten liegt von
heute an auf 14 Tage im Sachtjeu -
schen Wirthshause Hierselbst zur Einsicht
öffentlich aus .

Etwaige Bemerkungen sind innerhalb
dieser Frist bei dem Unterzeichneten
einzubringen .

Heppens , den 29 . November 1890 .

Der Gemeindevorstand.
I . G. Athen._

Bekanntmachung .
Die Vertheilungslisten der infolge zu

geringen Ansatzes von den Remunera¬
tionsempfängern hiesiger Gemeinde auf¬
zubringenden restlichen Gemeindeumlage
nach der Einkommensteuer pro Mai
1890/91 und Armenumlage pro I .
Semester 1890/91 liegen von heute an
auf 14 Tage in Sachtjens Wirthshaus
Hierselbst öffentlich aus .

Etwaige Erinnerungen gegen die Hohe
des Ansatzes sind innerhalb dieser Frist
dei Strafe des Ausschlusses einzudringen .

Heppens . 28 . Novbr . 1890 ,
Der Gemeindevorstand :

I . G . Athen .

An verunetyen .
In einem zu Bant am Marktplatze

belegenen Hause steht ein Laden und
eme Werkstatt mit Lagerraum
zum 1 . Dezember ö . Js . eveut . aus
später unter meiner Nachweisung billig
zu vermiethen .

Pundsack , Rechiiungssteller .

Zu vermiethen
auf sofort die herrschaftlicheParterre -
WvhMMg und der von Herrn Ahl¬
horn benutzte Keller , Wilyclmstr . 8 .

Ferner eine MansardenWohUUUg
zum 1 . Januar zu 160 Mt . und meh¬
rere Wohnungen im 2 . Stock im großen
Hause zum 1 . Mai .

_ F.- Felix , Augnstenstr . 10 .

Alyuteihen gesucht
gegen durchaus sichere erste Hypothek

1ÜMV Mark
zum 1. Mai , und

8000 Mark
zu Anfang Februar k. Js .

Heppens . 28 . Novbr . 1890 .

aus Prima -Parchend
^ ° ^

25Pfg . 35Pfg . 45 PK .
" ' ' ' ^

FMMKoüitg .

3» verkanfe».
Wegen Mangel an Raum ein. Bett

mit Matratze und ein Tisch .
Wo sagt die Exped . d . Bl .

Au vermiethen
eine möblirte Stube nebst Schlaf¬
stube an 1 oder 8 junge Leute .

HiiNerpraße 2 .

An vermiethen
eine Wohnung von 4 Räumen nebst
Zubehör zum 1 . Februar oder früher .

Näheres ^ stfriesenstr . 71 , ob. r .

Nur 81- Mark
kostet 1 Sortimentkistcheir

WklisMbsulil -KoiMI ,
Qualität I , reizende Neuheiten , delikat
im Geschmack, ca . 44V Stück enthaltend ,
gegen Nachnahme . Kiste berechne nicht .
Wiederverkäufen ! sehr empfohlen , bei
10 Kästchen 1 gratis , ruckorvaaron -
psdrik M . Brock , Dresden

in allen Rreisen von A.I'3.6 , Rnm eto . Rnsseldorker
Rnnseli - Rxtraete von 8elner , NeisinZ eto . Rnnseli

Rozml mit solivimmender Ananas n . Rrddsere . Rollt
8ollved . Runsoli von Oederlnnd 8öner .

60ANK6 , Rum n . Arao in allen 8orten dis xn den
ieinsten . Rooliieine iranx . n . liolländ . OriAinal -Riofueure
in grosser -^usvalil .

Reine Oax-V^eine , 0 ap>e-8 liorrv eto . 8amos , drieoli .
V^eine , RoRazrer, Neneser ^ nsdrnod , Rrddeer - , .lodannis -
deer - n . Reideldeer - V^oine . Rkeikermnnx- , Vanille - ,
Lümmel - , Lirsoli - , InZder - , Rosen - Ricsnenr ete . Riese

Rilffuenre empiedlen vir aned clen Herren Restanra -
tenren als M t j L t Ll !

Rerner verdauten ve ^en

gllnrlivstse Autgsbe des Letikels
mit 2 v "

o kslistt s
elegante lanZe nnd daldlanAe Risiken , Rieikendöxie ,
türdisede Rsediduds , LarZileds (IVasserpieiien ) . Neer -
sedaum - n . Rernstein - OiZarrenspitxen und Rieiien in

grosser A.usvalil . 8ie eignen sied vorxüAied als
passendes VeidnaedtSAesodend , nnd maeden vir die
Herren VdtdeilnnM -Vorstände aut diese dilliZe de -

leZsendeit desonders auimerdsam .

Osdr . Dlr ^ ss.
ksnt , ^ oillstr , 13.

2iim Ve !dllsod8beüark
bringe ich mein retch sortictes Lager

— in : —

Damen -Regenmänteln ,
Damen -Jacken,
Kinder-Paletotsf . Knaben

u . Mädchen,
Herren -Ueberzieher,
Herren - u. Knabenanzüge,

— ferner : —

Klttdnßlilfe. WMmllttn
WerMse n. s. >».

bei bMgster Preisstelluvg in gütige
Erinnerung .

n . L. Iz/
'Li'ks .

Ein Zeichner
zur Aushülfe gesucht .

Verwaltung d . Gasanstalt .

GklirauchteZkuglüllk
billig zu verkaufen .

Oldewurtel , Hotel Kronprinz .

Gewerbe - Ausstellung
Breme « 18SV : Silberne
Medaille u. L . Ehrenpreis .
Höchste Auszeichnung für

Pianinos .

2älllun
°

g « ndsströ AruMk

Zu verkaufen
25 Kisten geräucherte Fische am
30 . November , Morgens 8 llbr .

Guterexpedition .ISO,000 AK M
betragen die Gewinne der

X . Weimar - Fottenc

Wchllchts -

Iiehirng
vom 13 . 1 « . Dezember er . ,

Hauptgewinn

Alavk
Loose LIM . ( 11 Loose 10 M .)
Porto und Liste 80 Pf . empfehlen

und versenden

llsesr üräuee L ko,
General Agentur ,

LerUu 14 - , delxxiKsrstr. 103,nnd ^ enstrslitx.
Reichsbank -Giro -Conto .

Telegramm -Adr .
— Lotteriebräuer Berlin . —

ThkWaumkiafekt.
Reizende Neuheiten , nur genießbare
Waare . 1 Kiste fort . Inhalt ca . 430
Stücke 2 M . 50 Pf ., 1 Kiste fort . Inh .
ca . 275 große Stücke 3 M . inkl . Ver¬
packung , versendet gegen Nachnahme
8!eKkri«d Lrovk ,Berlin,Barnimstr 5»

KlMin-KM-IkLSiii-M
gegen rauhe und spröde Haut . Vor -
räthig L Packet 3 Stück 50 Pfg . bei
ImdrvlL ^ » » 88611 .

Papageikluuir
zu kaufen gesucht.

H . L. v. d . Ecken .

Seemuschrtu
aller Art kauft .

Offerten erbittet
Alb . Meine ,

Hannover , Nvrdmannstraße .

Zu vermiethen
zx r»ai vbermlinaagia ,
eine im Gtadttheil Elsaß und eine zr
Bant , zum l . Dezember d . Js . eveut
Januar n . Js . au ruhige Bewohner
zum Miethpreise von 180 Mark und
150 Mark .

Näheres bei
Pundsack , Rechnuugsstcller .

Hans » Rattenptllen , giftfrei ! Nur
lUtlUdv für Nagethiere tödtkich.
Schachtel 50 Pfg . , bei Rich . Lehmann ,

Bismarckstraße 15 und Bant .
Offerire mehrere

Lanarienhiihnr
(Roller ) zu billigem Preise .

Folkerts , Eisenbahnstr . 2 , Bant
Zugelaufen ein kl. w . Pudel ,

Hundemarke Nr . 413 . Abzuhoie »
Roonstraße 3 , Lkellerwohnung .

I . Winter -Mergnügen
Mldtzlmsd . LürAsr -dlsäsrliaksl

um

hlMUML Söü i . vsc»r . 188», U kN -MM ,
kroKramvL .

II . Bst s 11 .I . Istsil .
1 . LlusikMes .
2 . „Post äs8 OosMASs"

, Aürmsrostor
v . VudviZ Nuursr .

3 . „sostrvur Irsisr Llünusr"
, Lläuusr -

sstor v . UsudslssostQ-Lurtstoldz--.
4 . Nusikplsss .
5 . „Vis driukstrüdsr ^

, Vustt v . Usin -
riost Vsidt .

1 . Nusikxisss .
2 . „atu dos Vutorlund"

, Aümisrostor
v . Oowrudsti Lrsut ^sr .

3 . ,Ms !-' Volksstsd.
4. Uuslkxless .
8 . „Vsr I 'uwbour von clsr Ourds"

Liu^spisl v . Rudolxst Vupsu-
cstek .

HioRÄnk : 8 A l, I, .

Biwtrittsksrtsii s 1 Nurk sind vorstsr stustsQ stsi äsu Visrrsiil
V . I . Lsstiuälsr , stlsusstr . 11 , 4 . öür ^sr , Ususstr . 1 , V . Xolls , Liswurol -
strssss 10 , ^ Iksrs , -4Itsstr . , NsnAsrs , HilltsrLtiusss , Vsrstsrsluuiill, uw
Vurst, und v . 8traun

Nachstehend verzsichnete Sachen
empfehie ich zu noch nie gekannten
Preisen zue Hälfte u . theil veise zum
L . 1ZLSL8

84 em stl' 6Ü6 LkttstöXÜAK . m 0,30 N,
110 „ 5- reinvoll . Rallerexes . . . . -7 0,95 77 s
105 „ )) Ballsttestenm . Leide änrestvirdt ,

in reixeitäeii Rarsten m 1,75, sonst 3,25 N s
100 „ stielte Boeder m 0,50 77

'
100 „ lleiKe 77 0,65 " I
100 „ Kestotten . . . . . . 77 0,65 » ^
100 „ Britunniu . . . . . . 77 0,75 77 s
100 „ Bei§6 stell inelanAe . . . . 77 0,70 » (
100 „ )) rein voll . BeiZe . . . . . 77 0,75 77
100 „ -- LoinmerdleiäerstoKk . 77 0,90 77
100 Boule in dunklen Barsten 77 1,00 77
eutlimstrsil Nonseline de laine . 77 1,00 77
100 em streite reinvoll . Bleiderüaned 77 1,00 77 :

Lleiderstoü . . . . 77 1,25 l
77B

-- sestvx . BleiderstoB , Streiken 77 1,40 77!
„ Ltreikenu . Blumen 77 1,50 770

)) -- -- 77 1,65 7)
-- 7- 77 77 1,75 77

-- 77 77 77 2,00 77
„ eoleurt „ Nattlassä I 77 1,65 77
1- „ „ Blsässer 1,75, sonst 2,80 U,

Aus vollster Ueberzeugung, daß diese offerirten Posten ihrer er-
staunlichen Billigkeit und vorzüglichen Geschmackes wegen schnell ver¬
griffen sein werden, empfiehlt sich ein baldiger Besuch. ,

WH . Maumann ,
Wilhelmshaven .

Große Zag-mejten, Stück 3 Mk .,
Schöne dauerh . HausschürM , St . 50 Pf.
Schwerer reinwollener Rock-Fanell, ^

rehfarbig, Meter 1,80 Mk .,
Recht guter reinwollener rother Ftanell,

Meter 1 Mark .
wild . Vauiirainr ,

Wilhelmshaven .

WMMMM
empfehle als sehr billig :

IMKIIllvin blsilen ZokMök!

Kachemir
in guter reinwollener Qualität ,
per Meter 1,05 , 1,20 , 130 , 140

und 1,55 Mark .

A . G. Aükmm.

Okristbaum -Lonfso!
ff . im Geschmack versendet incl . M
Packung 1 Kiste fort . Inhalt ca . 4^1
Stück Alk . 2,50 , 1 Kiste fort . Jnhatz
ca . 270 große Stücke Mk . 3 , geF
Nachnahme .

' Wiederverk . sehr empfohl^ .
pst . lleustsdt , llerlin 0. Blmnenpr D

Empfehle mich zum Unfertigen

Dame«- und
Kinder garverobe

N- W«1n«rL'8, -
Grenzstratze 83 .

Zur Theiluahme au

sraiMcheul Unterricht
in den Abendstunden werden 1 bis 2

junge Leute gesucht.

Näheres in der Exped . d . Vl

Au vermiethen ^
! " >!, l . Niai n . Js . verschiedet
Unter - und Oberwohnangen (

Heppens , 23 . November l8S0 . k

H . Nenrers .



or .

vsukeetioll
NNil

kertisekodev .
O » rl IzSLPLLK

empfiehlt als

Leiäeo-
nnü

Nollevaarea.

Alhambra (
unvovfälf ^ t - V reinseidenen Stoff .

Dieser DM" Seiden-Stoff, aus einer der renommirtesten Fabriken des Inlandes, zeichnet sich durch ganz besondere

Solidität aus. Die hierzu verwandte Seide ist gekocht, vom besten Material , die Färbung ist nach onr , t und « kn «

KÄnsE « zr « ki svtzrHve s ai » K. In Folge dieser Vorzüge nimmt diese Seide keinen falschen Glanz an und kann

mit vollem Vertrauen empfohlen werden. Die WM" Alhambra -Seide ist nnr - S« kt , wenn auf jede Lage die Bezeichnung

des Artikels nebst nebenstehende Fabrikmarke „Alhambra (*" eingedruckt und mit meiner Firma versehen rst.
Von dieser Alhambra-Seide stehen Muster in schwarz und farbig in verschiedenen Qualitäten gern zu Diensten.

Häsvlavr , Leipzig.

VINS

V eilwselits LiiWl

Diösslbö bistst in krllllsrsu eins Zrosss in sLnuntlicksn

- Xinöei ' spikIvsAi
'

kn
.

8 . v . «I.
Arennßotz

UNll llsU8PÄM
verkauft billig

kriws 7dür. ?6aum6llmu88,
per Pfd , Ü,40 OA' k.,

prima Lrovsbeerell ,
per Pfd . 0,70 Mk . ,

prima rstde Seelen,
per Pfd , 0,40 Mk..

prima Lirnen ,
per Pfd . 0,70 Mk„

prima Lvetsedea,
per Pfd . 0,70 AN. .

prima IsieiZarLell,
per Pfd . 0,70 Mk.,

prima ^ is- oä. LeMZurkev ,
per Pfd . 0,70 Mt .,

prima Mxeä pivkies .
in Gldfern ,

prima kieealMy.
Gebr. Dirks.

Hie IksmliMii - Stsiiillsrei
von Okr . 6i06rKtzL 8,

aoonstr . 64a ,
ompüoblt siod 2ur ritirtiijriiiij ^
von 8trümpk«n ,Hnt«rL<r»jlKe!a n. 8« ju,8tiK«i»
^ rtiUrlii in ii . ttriui»

voll «.
Luxor tsinstsr llvutsvksr

aml «nx ! . VVoit n . I! riuiii-
vollxnriiv .

NW" Si8 . : Vas ^nstrioLsn von
Ltrümpkon^ .prompt u .bWZstdssorxt.

prell -

IlsstLNILNt .

l-silc-
LöstnurLnt .

Sonntag, den 30 . Rovvr. :

üllsgeführt von der Marine-Kapelle
unter pers . Leitung ihres Musik -Dirigenten Herrn k'. l^Üdlstlvr .

Anfang 4 Uhr. Entree SV Pfg .
Hochachtungsvoll

F. V. Stvoin . F. wohlbiev.

Zu Weihnachts-Gkschenken
empfehle mein reichhaltiges Lager in !

ZLNLtlLltnnZL - lls§snstLnäsn,
Wasch-, Wring - u. Mangel -Maschinen,

LlumeMselio li. Atänäsr ,
Kohlenkasten, Ofenvorsetzer, Geräth-Ztänder,

Garderoben-Slander
urrÄ ulL « 8«r»8tjlK«N

zn bMgsten Preise« «nb bester Ausführung.

S . H .

Rosnstv. fOO . — Mavktstv. ^4.

„LurK 8 oÜ 6 v 2 o1l 6 ru "
.

Sonntag , cken 7 . Dezember :
Eröffnung - -

WeihnachtS - Ausstellung,
verbunden mit Coneert , ausgeführt von der

Kaiser !. Marine-Capelle , und

Spezialitäten - Vorstellungen !
unter der Direktion des Herrn 8t6instÜ6ll6l .

Auftreten von 22 durchweg neuen Spezialitäten und Kunst-
Capacitätea allerersten Ranges.

Hochachtungsvoll
VV . Iloii -inin .

n Geschäfts-Empfehlung
«i Dem geehrten Publikum von hier und aus«

-- zur Anzeige, - aß ich eine

- 8 ^ Iß » IND » itÜ » d « i « i
a ««d chemische NkimWagsmIIiilt
1 errichtet habe« — Bin durch meine langjähr. Thätig- N
u keit em In - und Auslande im Stande, Alles, was l.

Hochachtungsvoll
) . S . Lil-is , Grenzstr, 66,



MrillSr Durch meine persönlichen
Einkäufe auf der Leipziger 8
:ffe stets das W

in
Außerordentlich großartige Auswahl in

! k
- IK - I. M

> v Ä86lLl8 « rvLv « ii

kier- unö Mbskrsälron
Kwlk« und FiWemfitzeu.

Tisch - li . Hiiiigelliüipkri,
Ampeln .

Ureng reelle Aerlieuung.

I
GalMerie - u. Kroncmmen , 8

^ S86M ,
Üeut8vü6ü, büdlmsobsll llllS öllZIiseden Nsiollkell

^ Ibrravoitsn "
WM W

Msksrtbauyuets u. SlattpüavLSll eto. 8
in wirk ! ich reichhaltiger Auswahl zu IrILIIZM D

gestellten Preisen .

Meine Hielillllnren . PnWN- «. Cliriljbiminjchniilck--

eröffnete mit dem heutigen Tage und bietet dieselbe eine überraschend
große Auswahl zu billigen Preisen .

ferner empkedle Sen llwssvA 8üwm!!ieder Xeudeiteo kür üen NMnsodlMod ,
bemerke, Sass leb de! enorm sro88em vmsstr Sie bülisste » kreme bade.

Musterfertige Schuhe 55 , 75 , 90 Pfg . ,
1 Mk . , 1,25 , 1,50 bis zu 7 Mk ,

Auges . Schuhe 1 bis 2 .50 Mk .
Rückeukiffen von 1,15 , 1,40 bis 15 M .
Eckborten in Perlen von 2,25 Mk . an ,
Hosenträger von 80 Pfg . an.
Fertige Hosenträger mit Leder von

1,50 Mk . an .
Teppiche von 5 Mk . an.
Parade - Handtücher , Servirtischdecken ,

Tischläufer , Wandschouer. Klaurmcr-
schÜrzen und Laschen zu erstaunlich
billigen Preisen .

Tablet -Deckchen von 10 Pf an .

Uhrpantoffeln 10 , 15 und 20 Pf .
Lampenteller 10 , 15 , 20 bis 50 Pf .
ZeitungSmappen 50 Pfg .
Kommkaste« , Kalender re re
Lampenschirme von 50 Pf . an.
Fertige Lampenschirme 30 Pf .
Glanz -Garn die Docke 10 Pfg .
Farbiges Stickgarn die Docke 6 Pfg .
Weistcs Stickgarn die Docke 4 Pf .
Waschechte Seide Docke 10 Pfg ,
Couleurte Klochtseide die Docke 12 Pf .

Al .

Stehkragen 25 Pf .
Klappkragen 35 Pf .
Vorhemde 55 Pf .
Manschetten 60 Pf .

i» großer Auswahl ,

Ltrüwpke , llsnSsodude unS
Lookeo.

Woll . gestrickte Ktnderstrnmpfe v . lO Pf .
bis

bis

. an .

Wollene Damenstrümpse von 40

zu den besten .
Wollene Herren - Socken von 25 Pf

zu den besten .
Trieot -Damen -Handschuhe von 40 P
Wollene gestrickte Kinder -HandfchUhe

von 25 Pf . an .
Schürzen in großartiger Auswahl .

Normal -Hemden in großer Auswahl ,
Vicogne von 1 Mk . bis 1,50 , in
Halbwolle von 2 bis 3 Mk ., Wolle .
3,50 bis 8 Mk .

Normal -Hosen v . 1,30 Mk . bis zud . besten .
Herren - u. Damen -Unterjacken v 70 Pf
Baumwollene Unterhosen 90 Pf .
Turner -Hemde« und Hosen.

SL - / « L rr ? s - - 6
Größtes Lager

Starke gute Kammgarn -Wolle 2 Mk .
Weiße coul . FriedenSthaler Wolle von

2,75 biS 4,5V Mk .

Kravatten in Seide v . 20 Pf . , in den
modernsten Dessins 30 , 50 , 70 Pf .
bis 1,50 Btt .

Ball -Fächer v . 40 Pf . bis zu den feinsten
Waschleder - Militär - Handschuhe, gute

Qualität von 1,50 Mk . an .
Weiße Trieot 1,50 und 2 Mk .
Gummi -Hosenträger für Herren 50 Pf . ,

75 Pf . bis 3 Mk .

für Herren , Damen und Kinder von
1,25 Mk . an .

Zanella von 1,80 Mk . an .
Gloria von 2,75 bis 6 Mk .
Gepolsterte RÜckettkiffeN v . 60 Pf . an

< 7 « r 8 6 ö § 8
in verschiedenen Dessins v . 65 Pf . an .
Uhrfeüer -Corsetts von 1,50 Mk . an ,
Echt Fischbein von 3 Btt . an.
Als « ! Mieado - CorsettS , unzerbrechlich .

LESrL - erEsrr .
Maschtnengarn , 200 Uards 8 Pf .
Leinen -Band 6 Pf .
Köperban » 5 Pf .
Buni -Band 3 Pf .
Nähnadeln , 25 Stück 3 und 6 Pf .
Stopfnadeln , 25 Stück 10 Pf .
Zwirn , 100 Bieter 6 Pf .
Haarnadel » , 3 Packet 5 Pf .
Fingerbüte , 3 Stück 5 Pf .
Letnen-WSsche-Knöpfe , Dtzd. 2Pf . , 3 Pf . .

4 Pf . . 5 Pf . bis 10 Pf .
Stotzlitze , 7 Meter 15 Pf .
Lein , gesäumte Taschentücher v . 20 Pf . an .
Atlasband , Met . 10 Pf . ( 3 Cm . breit ) .
AtlaSband , Met . 20 Pf . ( 5 Cm . breit ) .

Wachstuch , Meter 1,50 bis 2 Mk.
Gummi -Decken v . 60 Pf . bis 3,80 Mk.
Gummi -Unterloge » zu billigen Preisen .
Zahn -Halsbänder , Stück 75 Pf .

0d'll68j86k6 I.20kvssrell.
Brodkörbe 60 Pfg . ,
Handschuhkasten 70 Pfg ,
Tablets 50 , 60 , 70 Pfg . und 1 Mk . ,
Taschentuchkasten 1,25 Mk . ,
Tabakraste« von 1 .50 Mk . an,
Knäulbecher von 30 Pfg . an.
Kaffee- u. Zuckerdosen 30 Pf .

r8 « L 1
Rosen - , Honig - , Veilchen - , Mandel - ,

Adler -Seife , 3 Stück 20 Pfg .

SM - ZspKvn -VssoNe , schwarz 15 Pf . , farbig 18 Pf . , garantirt volles
Gewicht — eine Lage enthält 20 Gebind — BE " bitte darauf zu achten .

DM " Vssloi - Wolls , schwarz 40 Pf . , farbig 45 Pf .

USinrivI »
Roonstraste s02 .

A) ilheliiishalle .
Sonntag , den 30 . November :

i >1 « v
- ausgeführt von

Mitgliedern des MuMorps des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .
Anfang 8 Uhr Abends . Entree 30 Pf .

In eleganten gutsitzenden W
LLvr ^ vir

Ueberziehern
iniä Knriigen

erhielt wieder große Sendung .

V. Vilhunrann ,
Wilhelmshaven .

„
« e?«chr

ein Mädchen für die B rmittags-
stunden . Hinlerstr . 2 .

V8ÜR , 8kR !KUNßIII ,
MonatsvArsammluna

illU
Dienstag , den S . Dezember er.,

Abends 8 Uhr ,
im V e r e i n s l o k a l .

Tagesordnung :
1 . Erhebung der laufenden und restiren-

den Beiträge .
2 . Wechnachtsvergnnaen.
3 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

WLLWMW ?
Die Kameraden werden ersucht , sich

an der vom Krieger -Fechtverein veran¬
stalteten Festlichkeit am Sonntag , den
30 . d . Mts . , in „ Burg Hohenzollern "

recht zahlreich betheiligen zu wollen .
Aer Vorstand .

üiiMMW „linigNil ",
tt 4 lv V .

Am Montag , 1 . Dezbr .,
Abends 8 Uhr :

Monats - VkchiMtiW
im Bereinslokale .

_ Der Borstand

Viktoria-Halls ,
Xl » HLS8ll ' SS88N .

Heute , Sonntag , 3V . Nov . er. :

Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

0 . iTiioin .

Ich empfing weitere Sendung in hoch¬
eleganten seidenen

Illaltlasss - L fflüseb
Mänteln .

Kann wegen vorgerückter Saison für
fämmtliche Damen - Mäntel

und Jackets
erheblich billigere Preise stellen.
B . «d .

Wilhelmshaven .

LelbstemsemsMe
Schnittbohnen ,

Vrechbshnen
empfiehlt

4oll . 1 ^ 6686 .

Coke 1 bl 1,00 Mk.
Cokegrus 1 „ 0,70 „

VspIVSltllüg ökl' kil8-ÜN8lsIt.

t>i»8N IlIRKl UM !

Sonntag , den 30 . November :
Abschieds -Vorstellung .

MeinLeopold.
Bolksstück mit Gesang von L '

Ärronge .
.Zn den Zwischenakten Coneert der

Kapelle des 2 . SeebataillauS .
Anfang Vo8 Uhr ._

Hodes -Anzeige.

Gestern Abend 6 >/2 Uhr ver¬
schied nach kurzer , heftiger Krank - ,
heit unsere einzig geliebte Tochter
und Schwester

Mathilde
im blühenden Alter von 9 Jahren
8 Monaten . Diesen harten Schlag
bringen mit tiefbetrübten Herzen
zur Anzeige

Reuender Kirchreihe ,
den 28 . November 1890 .

Ksi4
nebst Frau und Sohn .

Die Beerdigung findet Mittwoch
Nachm . 8 /̂2 Uhr zu Neuende statt .

Hodcs -Anzeige.
Gestern Nachmittag verschied nach

schwerem Krankenlager unser lieber
Sohn

18 I » M 8 t
ini Alter von 3 Jahren 8 Mon .

Dies zeigen tiefbetrübt an

Wilhelmshaven , 29 . Nov . 1890 .

Hermann Röhnelt
nebst Frau .

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag ^ 3 Uhr vom Trauer -
Hause ans statt .

Danksagung .
Für die vielfachen Beweise der Theil -

nahme bei der Beerdigung unseres
lieben Söhnchens und Bruders

I ? r a 1» «
sagen wir Allen , sowie Herrn Pastor
Jahns für die trostreichen Worte am
Sarge des Dahingeschiedenen unfern
aufrichtigsten Dank .

Wilhelmshaven , 29 . Nov . 1890 .

M . M « S ' l88 «
nebst Frau und Kindern .

Die verehelichen Leser unseres
Blattes machen wir hierdurch darauf
aufmerksam , daß der heutigen Stadt¬
auflage ein Prospekt über die be -

rühntterr Sodener Mineral
Pastillen beuiegt .

Gustav Adolf
Franeu-Vereiu .

Nächste Versammlung
Montag , den 1 . Deze mber er.

Montag ,
den 1. Dezember c.,

Abends 0 Uhr :

Nklsmmluiig .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .
r



Leilage ;u Nr. 281 des „Wilhelmshavener Tageblattes
".

Sonntag , den 3V . November 1896 .

24 Die Sünden der Väter .
Novelle von M . Widdern .

(Fortsetzung.)
Mechanisch riß er das weiße Kouvert auseinander und rasch

überflogen seine Augen die herzlichen Worte , mit denen ihn
Irene bat , sie auf eine Seefahrt zu begleiten . Er schüttelte den
Kopf .

„ Ihre Durchlaucht glaubt , mich immer eindringlicher ermuthi -

gen zu müssen "
, flüsterte er vor sich hin . „ Sie denkt , nur die

Schüchternheit — die Erkenntniß des Rangesunterschiedes zwischen
der Fürstin — der Schwägerin des allmächtigen Königs — und
dem ungarischen Grafen hielten mich davon ab , das verlangende
Wort auszusprechen . Und vielleicht hatte sic auch recht , wenn
nur nicht — "

Er hielt plötzlich inne , nnd mit der weißen , wohlgepflegten
Hand über die Augen fahrend , machte er eine Bewegung , als
wolle er das Bild von sich scheuchen, das sich ihm so lebhaft auf¬
zudrängen trachtete . Minutenlang stand er sinnend inmitten des
Zimmers , endlich aber kam wieder Leben in die machtvolle Gestalt .
Festen Schrittes bewegte er sich jetzt zum Schreibtisch . Hier ließ
sich der Graf in einen weiten Polsterstuhl gleiten , ergriff die
Feder und warf einige flüchtige Zeilen auf den bereitliegenden
Briefbogen . Dann schloß er das Schreiben und versah das zier¬
liche Billet mit der Aufschrift :

„ Ihrer Durchlaucht der Fürstin von Waldau . "

Tief athmete er auf , als das Werk beendet war .
„ Sie wird mir zürnen über diese abschlägige Antwort " ,

sagte er leise vor sich hin . „ Aber ich will ihren Unwillen ge¬
duldig aus mich nehmen , wenn ich sie nur damit zur Erkenntniß
bringe , daß ich mich trotz allem nicht dazu entschließen kann , der
Gatte einer Frau zu werden , welche glauben würde , mich zu sich
emporheben zu müssen . "

Mit diesen Worten erhob sich Graf Kovac , klingelte und
übergab dem eintretenden Diener das Billet an die Fürstin zur
schleunigen Besorgung .

*

Ihre Durchlaucht mußte wohl verstanden haben , welche
Deutung Hochdieselbe der Weigerung des Grafen , sie auf der
Wasserfahrt zu begleiten , beizulegen habe , denn sie zog sich gleich
nach Empfang des ablehnenden Briefes in ihre Gemächer zurück
und verlangte , allein gelassen zu werden . Als sic dann endlich
nach ihrer Hofdame klingelte , blickte diese mit mühsam verhaltenem
Staunen in ein todtenblasses Gesicht und in Augen , die vom
Weinen geröthet waren .

„ Das Badeleben langweilt mich bereits , liebe Horn ! " sagte
die hohe Frau dann , indem sie sich gewaltsam zur Ruhe zwang .
„ Wir wollen S . deshalb verlassen und nach meinem Gute Wen¬
genheim gehen . Von dort aus gedenke ich dann im September
eine weite Reise nach dem Süden anzutreten . "

Gräfin Horn verneigte sich nur und traf pflichtschuldigst die
nöthigen Vorbereitungen . Aber der ganze kleine Hofstaat der
Fürstin errieth , was diese zu dem plötzlichen Verlassen des Bade¬
ortes bewogen hatte , unv machte heimlich seine Glossen . Mitleid
hatte man nicht mit den Gefühlen der hohen Frau , wie freund¬
lich und gut sie auch stets gegen ihre Untergebenen war , das
Standesbewußtsein allein mußte Irene schadlos halten für alles
Herzeleid , das sie empfand .

Es that dies vielleicht auch , denn es vergingen keine sechs
Wochen , so las die ganze gebildete Welt in den Zeitungen , daß
die Wittwe des Fürsten von Waldau , die vielvereyrte und be¬
neidete Fürstin Irene , sich mit dem Herzog von B . verlobt habe
und schon im Laufe des nächsten halben Jahres seine Gemahlin
werden würde .

* 4-
4-

Inzwischen verlebte Graf Kovac angenehme Tage in dem
hübschen Badeorte . Der interessante , geistvolle Mann war bald
eine populäre Persönlichkeit unter den Gästen und Bewohnern
des Oertchens geworden , und wohin er auch kam, fand er Per¬
sonen , die es sich zur Ehre schätzten, eine Unterhaltung mit ihm
führen zu dürfen .

Auch mit Doktor Hubert stand der Graf auf durchaus
freundschaftlichem Fuße , nachdem die beiden Herren einmal eine
sehr ernsthafte Unterredung unter vier Augen gepflogen , während
welcher der junge Arzt seine lange beabsichtigten Fragen gestellt
hatte .

Nur Frau von Truchseß verhielt sich andauernd starr und
unnahbar dem Bruder der Dame gegenüber , um derenwillen sie
ihr Herzensglück eingebüßt , und als Hubert sie einmal mit sanf¬
tem Vorwurf ans die Ungerechtigkeit , die ihrem -Benehmen zu
Grunde lag , aufmerksam machte und die Mutter bat , dem Grafen
zu gestatten , erneuert ihr Haus zu betreten , wurde Frau von
Truchseß zum ersten Mal auch gegen den Sohn heftig .

„ Sprich nicht wieder von diesem Kovac , dessen Name mir
schon jeden Blutstropfen sieden macht !" sagte sie in höchster Er¬
regung . „ Zwischen ihm und diesem Hause erhebt sich eine un¬
überbrückbare Kluft , und ich bedaure nur , daß mein eigener Sohn
kein Auge für dieselbe hat . "

Damit hatte Frau Mathilde dem Sohne hocherhabenen
Hauptes den Rücken zugekehrt und das Zimmer verlassen . Hubert
aber wandte sich jetzt an seine Schwester , welche, wie seit langer
Zeit schon , bleich und still , über eine Handarbeit geneigt , am
Fenster saß .

„ Was sagst denn Du zu dem Vorurtheil Deiner Mutter ? "
fragte er sie .

Gertha zuckte zusammen .
» Ich ? " entgegnete sie verwirrt , faßte sich aber schnell und

setzte hinzu : „ Nun , ich meine , Mama hat ganz recht , so ein Don
Juan wie dieser Ungar !"

„ Ein Don Juan ? "
Hubert schüttelte den Kopf , dann legte , er lächelnd seine Hand

auf den dunklen Scheitel der Schwester , indem er fortfuhr :
„ Aber , Gertha , Du beurtheilst den Grafen Kovac durchaus

falsch : "

„ So ? "
Sie war aufgesprungen und stand mit wogender Brust ,

zitternd am ganzen Körper , vor dem Bruder .
„ So ! So ! Also er hat der Fürstin nicht ans so auffällige

Weise den Hof gemacht , daß der hohen Frau die Sache schließlich
zu viel wurde und sie — ganz überraschend für jeden — S .
verließ ? Und dann , ach , Hubert , verzeihe mir , wenn ich Dir weh
rhun sollte , aber einmal mußt Du es doch erfahren , damit Du
Dich nicht Hoffnungen hingiebst , die sich doch nimmer erstellen
würden — und — "

Sie unterbrach sich , groß und verwundert blickte ihr Auge
zu dem Bruder auf . Warum lächelte er nur so überlegen auf
sie herab , weshalb schüttelte er den Kopf , — ach , und nun k«m
es harmlos über seine Lippen :

„ Herzchen , mach keine so feierliche Vorrede ! Sie ist nur
Zeitverschwendung , denn ich weiß alles , was Du mir da sagen
willst . Aber ich versichere Dich , ich habe Graf Kovac in keiner
Weise als Nebenbuhler zu fürchten Du weißt ja , daß ich der
Freund des Grafen bin nnd sein volles Vertrauen besitze . Aus
seinem eigenen Munde weiß ich auch , daß er sich vor Jahren um
Ania beworben , ihr aber das Wort zurückgegeben hat , als er
erfuhr , daß das vermeintliche Fräulein von Starenberg — die

Tochter des Landesverräthers Sodinghausen sei . "

„ Ja , ja , aber — " warf Gertha hier ein .
„ Still , Kleine , ich weiß auch noch mehr ! Ich weiß , daß

der Gras später mit andauernder Reue an sein begangenes Un¬

recht dachte , und mir ist auch bekannt , daß er Ania durch Dich
um eine Unterhaltung bitten ließ . Aber ebenso genau weiß ich
auch , daß — und jetzt kommt die Hauptsache — daß das Fräu¬
lein dem Grafen ein für allemal ; ede Hoffnung auf ihren Besitz
genommen — und daß Alexis Kovac die Erklärung nicht be¬
jammert hat !"

„ Hubert !"

In dem Gesichte des jungen Mädchens ging und kam die
Farbe .

„ O , Hubert "
, flüsterte sie dabei , „was sagst Du mir ? " —

Und dann drückte sie plötzlich , in der vollen Erkenntniß , sich in
all ihren Gefühlen verrathen zu haben , die Hände vor das Ge¬
sicht uud weinte leise.

Liebevoll nahm der Bruder die bebende Gestalt in seine
Arme .

„ Kleines Mädchen "
, flüsterte er dabei , „ so hat auch Dich

Gott Amor mit seinem Pfeil getroffen ! Aber daß cs gerade
dieser Graf sein muß , dem sich Dein unschuldiges Herz zugewendet
— Kovac , welchen die Mutter haßt um seiner todtcn Schwester
willen ! Freilich begreife ich Deine Gefühle , denn je näher ich den
Ungarn kennen lerne , desto gewaltiger wirkt der Zauber seiner
Persönlichkeit auf mich . Und ich fasse es kaum , daß der stolze,
vornehme , vielbewunderte und vielbegehrte Magyar ein so auf¬
richtiges Gefallen an meinem kleinen , einfachen Schwesterchen
findet , wie er selbst es mir eingestanden . "

Hubert hatte die letzten Worte leise gesprochen , als wüßte er

nicht , ob er recht daran thäte , Gertha dieses Bekenntniß zu
wiederholen . Nun glitt seine Hand abermals kosend über den
dunklen Scheitel der Schwester und in innigem Tone setzte er

hinzu :
„ Du wirst trotzdem vernünftig sein , Schwester , und Dich

vor jeder sanguinischen Hoffnung hüten . Denn selbst wenn der

Gras daran dächte , um Dich zu werben , würde Mama doch nie

ihre Einwilligung zu dieser Heirath geben und — "

Gertha unterbrach ihn . Mit hastiger , leidenschaftlicher Ge¬
bärde hatte sie sich aus seinem Arm gelöst . Ihre Wangen glühten
nnd die dunklen Angen — das Erbe der Truchseß — blitzten ,
als sie jetzt mit übereinander geschlagenen Armen vor ihm stand
und heftig .ansrief :

„ Aber wäre das nicht der höchste Grad von Egoismus ,
eine Herzlosigkeit , der ich mich um jeden P - eis entziehen würde ?
Mama vergällt mir das Leben überhaupt in einer Weise , die
kaum mehr zu ertragen ist"

, fuhr das erregte Mädchen nach
einer kleinen Pause fort , während von neuem heiße Thränen
über ihre Wangen rollten . „ Ich bin nichts mehr als eine Ge¬

fangene in diesem Hanse Aber die Stunde ist nicht mehr fern ,
in der auch ich dieser Sklaverei überdrüssig sein werde . Dann

möge Mama es sich selbst zuschreiben , wenn ich Schritte thue ,
die ihr nicht gefallen werden . "

stmbert blickte mit namenlosem Staunen ans die Schwester .
War diese hochanfgerichtete Gestalt mit den leidenschaftlich blitzen¬
den Augen noch seine kleine , übermüthige Gertha , das Stiftskind ,
über dessen drollige Einfälle sich die Damen von Haus Helene so
oft amüsirt hatten ?

Er schüttelte den Kopf , dann nahm er die Hand des Mäd¬

chens und drückte sie beruhigend in der seinen .
„ Ereifre Dich nicht , Herz !" sagte er dabei mit erzwungenem

Lächeln . „ Noch hat Graf Kovac mir durch keine Silbe verrathen ,
daß er so ernste Absichten auf Dich habe , nnd — "

Der junge Arzt unterbrach sich von Neuem , sein Auge war
wfällig ans ein Zeitungsblatt gefallen , das noch nngelcsew aus
d >. m Tisch lag , vor welchem er stand . Mit scharfem Blick hatte
er dabei aber auch ein fettgedrucktes Wort , einen Namen ersaßt ,
der sofort sein ganzes Interesse von Gertha ab auf die betreffende
Zeinmgsnotiz lenkte . Tief erbleichend , griff Hubert jetzt nach dem
Blatte . Als er dann aber mit ängstlicher Hast die Zeilen über¬
flogen , auf die sich so Plötzlich sein ganzes Denken und Empfin¬
den gelenkt , athmete er erleichtert auf und sagte leise : „ Todt —

Sodinghausen ist todt !"

( Fortsetzung folgt .) _
Lokales .

* Wilhelmshaven , 29 . Nov . In neuerer Zeit gelangen die
bekannten Junker und Rnh - Oefen auch in unserer Stadt zur Ver¬
wendung . Diese Oefen lösen die schwierige Aufgabe , das finstere
ernste Material des Eisens in ein leichtes Formen - und Farben¬
spiel aufzukösen . Sie zeichnen sich ans durch Einfachheit und
Klarheit der Konstruktion , Sicherheit der Funktioniruug , Solidität
der Ausführung , Leichtigkeit der Handhabung nnd Bedienung , Zu¬
verlässigkeit der Regulirnng für jedes Wärmebedürfniß , Reinlichkeit
und ferner durch ganz außerordentliche Sparsamkeit im Brennstoff¬
verbrauch . Das sind Dinge , die bei der Wahl eines Ofens , » eben
dessen stilgerechter Form , denn doch auch eine Rolle spielen . Zwei
dieser Oefen , von der Firma Bernh . Dirks Hierselbst geliefert , sind
in den behaglichen Räumen der Reichshalle aufgestellt .

Wilhelmshaven , 29 . Novbr . Von zuverlässiger Seite erführt
der „ Rhein . Cour . " , daß die Koch' schen Versuche , ein Heilmittel
gegen Diphtherie zu gewinnen , einen überraschend günstigen Fort¬
gang nehmen . Nach dem Gewährsmanne des genannten Blattes
steht der Welt auf diesem Gebiete eine große und glänzende Ueber -

raschung bevor . An der Zubereitung des Impfstoffs wird gegen¬
wärtig mit äußerster Beschleunigung gearbeitet .

Wilhelmshaven , 29 . Nov . Nach dem Gesetze über den Erwerb
und Verlust der Bundes - und Staatsangehörigkeit wird die

Staatsangehörigkeit in einem Bundesstaate nur erworben : 1)
durch Abstammung , 2) durch Legitimaiion , 3 ) durch Verheirathung ,
4 ) für einen Norddeutschen durch Aufnahme und Z ) für einen
Ausländer durch Naturalisation . Die meisten Personen sind der

Ansicht , daß sie , wenn sie mehrere Jahre in einem Bundesstaat
wohnen , worin sie nicht geboren , die Staatsangehörigkeit in dem¬
selben erworben oder doch wenigstens für ihre Kinder erworben

haben . Dem ist aber nicht so , vielmehr folgen die Kinder der
Staatsangehörigkeit der Eltern . Bei der bevorstehenden Volks¬

zählung ist demnach bei Ausfüllung der Zählkarten genau darauf
zu achten , daß die Staatsangehörigkeit nicht verwechselt wird , da¬
mit nicht , wie bei früheren Zählungen , angegeben wird , der Mann

geboren z . B . in Wittmund : „ Staatsangehörigkeit Preußen "
, die

Frau und Kinder , geboren im Oldenburgischen : „ Staatsangehörig¬
keit Oldenburg " , es muß vielmehr , wenn der Mann sich nicht in
den oldenburgischen Staatsverband hat ausnehmen lassen , für Frau
und Kinder ebenfalls als Staatsangehörigkeit Preußen angegeben
werden , indem eine Frau durch Verheirathung die Staatsangehörig¬
keit des Mannes erwirbt .

Wilhelmshaven , 29 . Nov . Zum Zweck der Einführung der

Dampfheizung auf der Oldenburger Bahn , wird jetzt eifrig an der
Veränderung der Personenwagen gearbeitet . Auch die Gepäck-
und Postwagen sollen dem Vernehmen nach entsprechende Vorrich¬
tungen erhalten . Die mit der Dampfheizung gemachten Versuche
haben befriedigt . Der zum Heizen erforderliche Dampf wird direkt
aus dem Kessel der Lokomotive in die unter den: ganzen Zuge
hinlaufende Leitung getrieben und verläßt dieselbe am Zugende
wieder , soweit er sich nicht als Wasser an den Leitungswänden
niederschlügt und durch selbstthätige Ventile abfließt . Jeder Rei¬

sende kann die Temperatur durch die vorhandenen Ventile selbst
regeln .

Wilhelmshaven , 29 . Nov . In Handwerkerkreisen haben große
Meinungsverschiedenheiten darüber geherrscht , ob Lehrlinge , welche
an Stelle der Kost von ihrem Lehrherrn ein Kostgeld erhalten ,
bei der Jnvaliditäts - nnd Alters -Versicherung versicherungspfltchtig
seien. Bekanntlich sind diejenigen Lehrlinge , welche von ihrem
Meister nur die Kost erbalten , nicht versicherungspflichtig . Die

Breslauer Innung für Juweliere , Gold - und Silberarbeiter hat

sich nun tu dreier Frage an die dortige königliche Regierung ge¬
wandt und von dieser , wie die „ Bresl . Ztg . " berichtet , den Be¬

scheid erhalten , daß auch seitens der königlichen Regierung Lehr¬
linge , welche von ihren Meistern lediglich Kostgeld erhalten , auf
Grund der Vorschrift in Z 3 Absatz 2 des Gesetzes , betr . die Jn -
validitäts - und Alters -Versicherung für nicht versicherungspflichtig
erachtet werden .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Dldenb rg . 27 . Nov . Eine interessante Wette , die an das

weltbekannt gewordene blaue Haus erinnert , wurde vor einigen

Tagen zwischen zwei hiesigen Bürgern abgeschlossen . Der eine dersel¬
ben , ein Malermeister erbot sich , das Haus des andern , das heißt
die nach der Straße hin belegene Vorderseite , umsonst zu tapezie¬
ren , unter der Bedingung , die Tapeten dazu in vier verschiedenen
Mustern selbst nuswühlen zu können . Der Eigenthümer des Hau¬
ses muß diese Tapeten 14 Tage lang sitzen lassen , kommt er seiner

Verpflichtung nach , so werden alsdann die Tapeten abgerissen und

der Giebel mit Oelsarbe kostenfrei gestrichen . Täglich wandern

jetzt schon viele Neugierige nach dem betr . Hause , um sich das

Schauspiel anznsehen .

Helgoland , 26 . Nov . In der Begründung der bereits mit-

getheilten Reichstagsvorlage , betreffend die Einverleibung Helgo¬
lands , heißt es : Es stellt einen folgerichtigen Abschluß der ge¬
schichtlichen Entwickelung dar , wenn Helgoland nunmehr mit dem¬

jenigen Bundesstaate vereinigt wird , welchem die in Sprache , Sitte
und Vergangenheit gleichartigen Gebietstheile angehören . Dem¬

gemäß liegt es in der Absicht Sr . Majestät des Kaisers , die ver¬

möge der deutsch-englischen Vereinbarung überkommenen Souve -

ränetätsrechte auf die Krone Preußen zu übertragen . Zur Ein¬

verleibung der Insel in dm preußischen Staat bedarf es eines

preußischen Landcsgesetzes . Das Reich sanktionirt eine dahin
gehende Verfügung und die damit verbundene Erweiterung des

preußischen Staatsgebietes durch die im 1 ausgesprochene Zu¬
stimmung . Es steht anzunehmen , daß die Einverleibung der Insel
in den preußischen Staat binnen Kurzem vollzogen werden kann .
Bis dies geschehen, wird die gegenwärtige Verfassung , deren Grund¬

sätze durch die Eigenschaft Helgolands als eines außerhalb des

engeren britischen Staatsverbandes stehenden Gebietes bedingt
wurden , in der durch den kaiserlichen Erlaß vom 9 . August 1890

modifizirten Form in Geltung bleiben müssen , da vor dem An¬

schluß der Insel an das Gebiet eines Bundesstaates die zur Hand¬
habung der Reichsverfassnng erforderlichen Einrichtungen mangeln .
Zugleich mit diesem Anschlüsse aber wird auch die Reichsverfassung
in Kraft zu treten haben . Es bedarf jedoch einer Einschränkung
der in letzterer enthaltenen Vorschriften zunächst aus dem Grunde ,
weil gemäß Artikel XII Nr . 5 des deutsch-englischen Vertrages
die Verpflichtung besteht , den zur Zeit auf der Insel geltenden
Zolltarif bis zum 1 . Januar 1910 nicht zu erhöhen . Die ört¬

liche Lage Helgolands unmittelbar vor der Mündung der Jade
mit dem ReichSkciegsHafen Wilhelmshaven und vor den Mündun¬

gen der Weser und der Elbe mit den Haupthandelsseehäfen Deutsch¬
lands,Bremen nnd Hamburg , nöthigt zu einer eingehenden Prüfung
der Frage , inwieweit die Hafenanlagen der Insel , die Befeuerung ,
die Bezeichnung der Gewässer , eventuell auch die Beaufsichtigung
des Lootsenwesens , bereits im Frieden der Aufsicht und Einwir¬

kung derjenige » Behörden unterstellt werden müssen , welche im
Falle eines Krieges die Vertheidigung der vorgenannten Einfahrten
zu übernehmen haben . Die Insel bildet gleichsam einen vorge¬
schobenen Posten und wird für den Kriegsbeobachtungs - und KriegS -
signaldienst von besonderer Wichtigkeit sein , da jedes auf die Jade ,
Weser oder Elbe znlaufende Schiff bet einigermaßen Hellem Wetter ,
welches in der Regel einer ungehinderten Navigirung innerhalb
dieser Gewässer zur Voraussetzung dienen dürfte , von der Insel
leicht beobachtet werden kann ; auch bietet sie den zum Vorposten¬
dienst ausgesandten Fahrzeugen : c . einen Schutz - und Stützpunkt .
Ein Uebergang in Feindeshand könnte die Aktionsfreiheit der deut¬

schen Flotte um deswillen wesentlich beeinträchtigen , weil die Insel
dann dem Feinde sowohl für die Blockade als auch für den An¬

griff ans die deutsche Nordseeküste viele strategische Vortheile bieten
würde . Es werden daher militärische Maßnahmen zum Schutz der

Insel gegen einen feindlichen Handstreich zu treffen sein. Welche
Ausdehnung diesen Maßnahmen zu geben ist, läßt sich im Ein¬

zelnen noch nicht übersehen . Jedenfalls aber ist es schon jetzt
erforderlich , die gesetzliche Grundlage für ein derartiges Vorgehen

zu sichern und dadurch zugleich die Möglichkeit auszuschließen , daß
etwa in Friedenszeiten Einrichtungen geschaffen werden , welche die
der Insel gegen einen feindlichen Angriff beiivohnende natürliche
Stärke zu schädigen geeignet wären Aus diesen Gründen sieht
der Entwurf vor , daß die für die Reichskriegshäfen Kiel und

Wilhelmshaven gellenden Bestimmungen des Reichsgesetzes vom
19 . Juni 1883 durch kaiserliche Verordnung unter Zustimmung
des Bundesraths ans die Insel Helgoland nnd deren Gewässer
ausgedehnt werden können .



Vermischtes -
Berlin , 26 . Nov . Das Schauspiel „ die Ehre " hat seinem

Verfasser Sudermnnn bis seht 10 000 — 60 OVO Mk . abgeworfen .
In Wirklichkeit ist ober der Reinertrag doppelt so hoch gewesen ..
Da Sudermannn lange vor Beginn der ersten Aufführung ein
Autorenrecht zur Hälfte für eine sehr bescheidene Summe verkauf !
hatte .

t Christiania , 26 . Nov . Auf der Fischerflotte in Ofotcn
(Nordland ) hat ein Slurm großen Schaden angerichtet . Vierzig
Fahrzeuge und viele Böte wurden zermalmt , 120 andere Fahrzeuge
beschädigt . Es sind auch Mensche » nmgekommcn . Die Regierung
hilft der ersten Noth mit Vorschüssen aus Staatsmitteln .

Fünfkirchen , 26 . Nov . Bon den hiesige» Aerzten ist das
Auftreten einer Thphusepidemic konstatirt . Die Zahl der Erkrank¬
ten ln der inneren Stadt wird aus mehr als 2000 beziffert , von
der Epidemie sind namentlich die die Schulen Besuchenden hcimgc -
sucht . Es ist eine daltcriologischc Untersuchung des Wassers unge¬
ordnet .

Berlin , 27 . Nov . Für den Kongreß der Dickleibigen , der
am 29 . d . Mts . in Berlin siatifindcn wird , sind aus Berlin be¬
reits 116 Thcilnchmcr angemcldct , während ans der Provinz
bisher 68 Meldungen eingingen .

Kassel , 26 . Nov . Das hiesige Schwurgericht verurtheilte
heute die drei wegen Fälschung von Coupons der hessischen Kre¬
dit - Obligationen Angeklagten Lithograph Rübling , Mcchanikus
Günther und Uhrmacher Kley , sämmilich aus Eschwcge , zu vier
Jahren Zuchthaus .

— lieber unerlaubte Ausnutzung des Koch
'
scheu Heilverfahrens

schreibt man der „ Köln . Ztg . " aus Berlin : Mehrfach ist in der
Presse behauptet worden , einzelne der ursprünglichen Mitarbeiter
Koch

's hätten ihre Kenntnis ) des neue » Verfahrens und den Be¬
sitz von Lymphe in unangemessener Weife ansgebeuiet . Eine Zu¬
schrift ans Davos besagt , daß ein dort weilender Kranker sich brief¬
lich an Dr . W . Levy in Berlin , Prenzlauerstraße , gewandt hatte
mit dem Gesuch um Aufnahme in dessen Klinik . Auf erneuerte
telegraphische Anfrage erhielt er darauf den Bescheid , die Aufnahme
sei privatim möglch . Tie Frage nach de » Kosten wurde ihm mit
der Bemerkung beantwortet , die Behandlung werde etwa 1000 Mk .
wöchentlich kosten . In der Annahme , die Depesche sei verstümmelt ,
wandte sich der Kranke nochmals brieflich an Dr . Levy und erhielt
darauf folgende Antwort : „ Berlin , 18 . Nov . 1890 . Sehr geehr¬
ter Herr ! An eine Aufnahme in die Klinik des Dr . Levy ist
augenblicklich gar nicht zu denken , da alles überfüllt ist . Da Herr -
Doktor auch eine kleine Anzahl von Patienten privatim zu behan¬
deln gedenkt , so muß ich cs Ihnen überlassen , ob Sic willens
sind , sich hier einzulogiren und sich privatim vom Herr Doktor
behandeln zu lassen . Wegen der außerordentlich geringen Menge
Lymphe , die uns augenlllicklich zu Gebote steht , ist cs Herrn Dok¬
tor nicht möglich , eine Injektion unter 300 Mk . zu machen . Er¬
gebenst SalingiS . " — Wir fühlen uns verpflichtet und sind in
der freudigen Lage , allen auswärtigen Kranken die Mittheilung
zu machen , daß alle uns bekannten tüchtigen Aerzte in und außer¬
halb Berlins von der Auffassung des Herrn Dr . Levy weit abste-
hcn . Gerade die geringe Menge der einstweilen vorhandenen
Flüssigkeit hat es ihnen niemals als Pflicht erscheinen lassen , daS
Mittel auch den ärmeren Kranken zugänglich zu machen ; eine
Auffassung , mit welcher Koch in jo hochherziger Weise vorange¬
gangen ist . Koch giebt ein Fläschchen zu 25 Mk . ab . Dasselbe
enthält , gering gerechnet . 4000 Tosen . Wie hochherzig der große
Entdecker selbst mit seinem Heilmittel verfahrt , beweist die That -
sache , daß bei den stattgehabten Versendungen die großen Kurorte
außerhalb Deutschlands ebenso reich , vielleicht sogar reicher bedacht
wurden , als die deutschen . Davos im Besonderen hat nicht
ncthig , einen einzigen Kurgast nach Berlin zu schicken — dank dcr
weitgehcndcn Bereitwilligleit von Professor Koch. So die „ Köln .
Ztg . w — Mit Bezug hierauf geht der „ Nat . Ztg . " von Herrn
Tr . William Levy ein Schreiben zu , worin es heißt : „ Ich

'
hall ,

die Behandlung von Phthisikern grundsätzlich abgclehnt und selbst
durch hohe Getdiummcn , die mir geboten werden , mich nicht ver¬
leiten lassen , andere als chirurgische Kranke zu behandeln . Freilich
war ich nicht im Stande , die ungeheure Zahl der Briefe , Depeschen
u . s . w . selbst zu beantworten Jch

*
haite vollauf damit zu thun

in meiner Klinik das Wesen der neuen Tubcrculose -Behandlung
meinen College » zu dcrnonstrircn . Meine Weisung ging dahin ,
alle Lungenschwlndsnchtigen abzuweisen . Die Form , in der dies
einem Patienten in Davos gegenüber von einem meiner Famuli
ohne mein Wissen geschah, kann ich allerdings nicht billigen . Wer
mein Verhallen während der Kochjcheu Versuche kennt und weiß ,
wie ich seit dem Bckannlwcrdcn ihrer Resultate ineine Pflicht
aufgcfaßt habe , wird mir nicht den Vorwurf inhumaner Hand¬
lungsweise machen . "

Berlin , 26 . Nov . Ter „ Reichsanzciger " sagt in einem
offiziösen Bericht über die heutige Sitzung des Zcntralausschusscs
der Nelchsbank : Wie der Reichsbankpräßdent aussührte , ist noch
nicht jcde Besorgnis ; vor den Rückwirkungen der Erschütterungen '

des Londoner Platzes ans die hiesigen Verhältnisse ausgeschlossen ,
auch ist der Börscndiskont nicht weit vom Banksatze der Nelchsbank
entfernt . Die Anlagen der letzteren übersteigen nicht unerheblich
die gleichzeitigen in ruhigen Jahren und werden gegen Jahrcsschluß
noch steigen . Unter den fremden Geldern befinden sich bedeutende
Reichs - und Staatsguthnben , auf deren Dauer nicht gerechnet
werden kann . Widerspruch gegen diese Ausführungen erfolgte ' von
keiner Seite .

— Dem Reichstag ging der Entwurf des Zuckcrstcuergesetzes
zu . Dasselbe setzt die Steuer auf 22 Mk . für 100 Kg . fest . Der
unter Stcncrkontrvle eiugcführte Zucker bleibt steuerfrei . Das
Gesctz tritt mit dem 1 . August 1892 in Wirksamkeit . Für die
Zeit vom l . August 1892 bis 81 . Juli 1896 werden Er¬
leichterungen gewährt . Die Verbrauchsabgabe beträgt während
dieser Zeit 20,76 Mk . für lOO Kg . Für den innerhalb dieser
Zeit ausgesührten Zucker , welcher jetzt die Mcitcrialsteuer vergütet
erhalt , werden Zuschüsse cmS der Zuckerstcuer gewährt und zwar
für Rohzucker 1 Mk . , für beste Raffinaden 1,76 Mk , und für
gcringcre Raffinaden 1,40 Mk . auf 100 Kg . Der Einfuhrzoll ist
vom 1 . August 1862 ab auf 36 Mk . sür 100 Kg - festgesetzt.

Ne tvyork , 27 . Nov . Die Nachrichten aus dem Jndinner -
gcbiet lauten widersprechend . Während eine von dem Chikagocr
Journal Jnierocean veröffenilichte Dcpcsche ans Missnla , Montana ,
meldet , daß bei Fort Kcogh Montana die erbittertsten Kümpfe
zwischen Indianern und den Nnionstrnppen , sowie Scharmützel
auf der ganzen Linie stattfindcn , geht auS einer neuerlichen De¬
pesche aus Pine Ridge , dein Zentrum der ganzen Jndianer -
bcwegung , hervor , daß die Unruhen anscheinend schon beendet sind .

Berlin , 26 . Nov . Im Rcichshaushaltsetat für 1891/92
balancirt die Einnahme mit 1 130 616 888 , die Ausgabe mit
941 135 007 Mk . , welche fortdauernd sind . 90 720 462 Mk . sind
einmalige ordentliche , 98 790 369 Mk . einmalige außerordentliche
Airsgaben . Die 130 Mill . Mark , welche der Rcichskasse von den.
Ertrage der Zölle und der Tabaksteuer verbleiben sollen , werden
noch dem Etatsgesctz auf 140 212 600 Mk . erhöht ; letztere sollen
dazu verwendet werden , daß die vierteljährlich fälligen Zinsen ans
der ReichSschnld nicht mehr sür das an diesen; Tage beginnende
neue Etatsjahr , sondern » ach für daS abgelanfenc in Anrechnung
gebracht werden . Tie Einnahme aus den Zöllen und Verbrauchs¬
steuern ist mit 578 753 640 Mark (also gegen das Vorjahr um
4l 354500 Mark mehr ) veranschlagt , darunter die Zolle mit
814 620 000 Mark , die Tabakssteucr mit 10 535 000 Mark , die
Znckermaterialsteucr mit 8 306 000 Mk . , die Vcrbranchsabgabe von
Zucker nrit 52 613 000 Mk , die Snlzsteuer mit 40 986 000 Mk . ,
die Maischbottich - und Branittweinmatcrialstcuer mit 18 876 000 Mk . ,
die Verbranchsabgabe von Branntwein mit 110 170 000 , die Brau -
stcucr -Uebergaiigsabgabe von Vier mit 22 709 000 Mb , die Aversen
mit 3500 Mk . und die Rclchsstcmpelabgnben mit 34 506 000 Mk .
Tie Einnahmen der Post - und Tclcgraphrnverwaltnng sind mit
236 008 405 Mk . ( also 17 188 895 Art . mehr ) , die Ansgaben mit
212 217 598 Mk . ( also 16 110 369 Mk . mehr ) veranschlagt , so
daß dieselben 23 790 807 Mk . (also 1 078 526 Mk . mehr ) be¬
tragen . Bei den Einnahmen des Rcichsamtes des Innern ist das
Plus mit 608 421 Mk . vorgesehen , welches vornehmlich ans dem
Verlauf der Znsatzmarken für die Jnvalrditäts - und Altersver¬
sicherung entsteht . Die Einnahme ans dev Matrikularbeiträqeii
beträgt 322 623 505 Mk . ( also 20 451 078 Mk . mehr ) . Zur Ver -
theilung an die Bundesregierungen sind 831853 000 Mk . vorge¬
sehen , im Etat des Auswärtigen Amtes sind 2t3 000 Mk . mehr
für die Gesandtschaften und Konsulate im Schutzgebiete ausge -
wvrfeu . Neu errichtet sollen Konsulate in Nagasaki , Neapel ,
Piräus und Rotterdam werde »?. , Jm Etat des Rcichsamtes des
Innern soll daS Haupiplus der Mehrausgaben im Betrage vor
6 229 260 Bit . für de » Zuschuß des Reichs sür die Invalide »
und Altersversicherung , bei den , ReichSversichcrm ' gsamt 157 90 »
Mk . für die neue Recht , uimskannner , speziell wegen der Jnvalidc » -
und Altersversicherung , ausgeworfen werden , ebenso für die in
statistischen Amt entstehenden 46 neuen Bcamte » stellen Die fort¬
dauernde » Ausgaben des NeichdhecrcS zeigen eine » Mchrbedari
von 25 764 707 Mk . , wovon ein beträchtlicher Theil auf die durch
die letzte Militär Vorlage bedingte Vermehrung der Präsenzstär k>
entfällt , welche jetzt für ein ganzes Jahr statt früher für ein halbes
angesetzt ist.

— Ein gemeinnütziger Dichter , dessen Name leider nicht be¬
kannt ist , hat seinen Pegasus in den Dienst der Bestrebungen znr
Förderung hauswirthschaftlicher Erziehung gestellt und nach be¬
kannter Weise folgende hübsche Verse , vermuthlich znr Rezitation
in Salons verfaßt :

Wenn ich ein junges Mädchen war '
, mein erstes wäre das :

Ich nätnne Skickdaümwolle her uns strickt ' ohn ' Unterlaß .
Ich ließe das Pianospiel , das ist nur Ohrentrug ,
Geklimpert wird ja viel zu viel , gestrickt noch nie genug .

Wenn ich ein junges Mädchen wär '
. mein zweites wäre das :

Ich kontrollirte etwas mebr die Wäscherin am Faß .
Ich stellte, wenn die Waschzeit ist, Romanleltüre ein ;
Mit spannenden Romanen liest man nicht die Wäsche rein .

Wenn ich ein junges Mädchen wär '
, mein Liebstes wäre das :

Ich ging zur Kiichm in die Lehr und kochte selber was !
Der Hausfrau ziemt es sicherlich, wenn sie gut kochen kann .
Und könnt ich dies , bekäme ich auch sicher einen Mann .

Prag , 27 . Nov . Nach einem heute von den leuischen Ab¬
geordneten gefaßten Beschluß werden die Deutschen Böhmens sich
an der im nächsten Jahre in Prag stattfindenden Ausstellung nicht
bctheilige » ; die deutschen Mitglieder des Ausstclliiugskomitecs
werden sofort ans demselben austreten .

' 8 iLsrKVis ch s S .
Der Konsul . Vaterländischer Roman aus unseren Tagen . Von Frieda ,

Freiin von Bülow . — Berlin . Verlag von F . Fontane . Pr is Mk . 3 . Die
Verfasserin , welche bekanntlich längere Zeit in Deutsch-Ostasnta eeweilt hat ,
entwirft in dem vorstehend genannten Werke eine überaus ftsstlnde Schilderung
von dem Leben dir Europäer in einer nahe dem Acquator gelegenen arabischen
Küstenstadt , Im Mittelpunkt der spannenden Handlung steht der deutsche Kon¬
sul , ein energischer preußischer Edelmann , der nicht nur eifrig die demschen
Interessen zu vertreten , sondern auch den patriotischen Geist der dortigen deut¬
schen Kolonie zu heben bemüht ist . Sein ztelbewußtes Auftreten sichert ihm
die Liebe der L rutschen und die Achtung der Ergländer , welche in ihm einen
unbequemen Gegner erblicken. Ihren Jntriguen gelingt es , den Konsul wieder
zu entfernen , aber er geht nicht allein , sondern ihm folgt eine stolze Deutsche,
deren Liebe er zu gewinnen gewußt hat . Düse Liebesgeschichte ist von großer
Anmuth , sodaß das Buch namentlich unseren Damen als interessante Lektüre
empfohlen werden kann . Man lasse sin nicht von dem „kolonialen " Titel ab-
schreckeu ; jcdermann wird sein Vergnügen an dem interessanten , von scharfer
Beobachtung zeugenden Werke haben .

Ball -Seidenstoffe von 98 Pfg . bis M . 14 .60 p.
Met . — glatt , gestreift und gemustert — versend , roben - und stückweise
porto - und zollfrei Las Fabrik -Depot <4. LeunederK (K . u . K . Hof !.)
Mi 'iolr . Muster umgehend . Doppeltes Brickporto nach der Schweiz .

Gut gewählt mutz ein Geschenk sein, wenn der Geber
seinen Zweck, wirkliche Freude zu bereite » , erreiche » soll . Das
kann aber nur der Fall sein , wenn das Geschenk recht praktisch ,
durch und durch solid und das Auge besnedigcnd ist . Kein Wunder ,
daß oft die Wahl zur Qual wird . Bcqucm - dagcgen ist das Aus¬
suchen sür Alle , die sich den neu erschienenen WeibuichtS - Catalos
des Verssiidt-Geschiists Mcy H (Wich in Lcipzig -PlagU- itz kommen
lassen . Bekanntlich steht diese Weltfirma sowohl bezüglich der
Zahl und Verschiedenheit , als auch der Güte » nd Prciswüidigkeit
ihrer Artikel unerreicht da . Durch ungefähr 2000 getreue Ab¬
bildungen führt der erwähnte Catalog in anschaulichster Weise
Stück für Stück aller nur denkbaren Waarengattnngen vors Auge ;
eine Postkarte oder Brief genügt dann , um in Kürze den ge¬
wünschten Gegenstand ins Haus geliefert zu erhalten . Für den
Weihvachistisch insbesondere sind die Abtheilnngen : Uhren , Schmuck-
und Mrtlischafts - Gegenstände , Versilberte Maaren, Musikw rke,
Damen und Herren -Kleider , Pei ;waaren, Kleiderstoffe Cigarren,
Parfümerien w s. w . auffallend reich vertrete » , sozusagen ganz
füis Haus und Familie zurechtgclcgt , und — wer Vieles bringt ,
wird Jedem etwas bringen !

Die strenge Reellität der Firma bürgt für die beste Be¬
schaffenheit der von ihr gelieferten Wnaren ; eS versäume im eigenen
Interesse Niemand , sich den Wethnschts -Catalog der Firma Mey
und ESlich in Lcipzig -Plagwitz schicken zu lassen, der ans Verlangen
inieaigelllich und portofrei zngesandt wird .

K ü e T M b e»
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von Lstähriger Taubheit

und . Ohreugeräuschen gebeilt wurde , ist bereit , eine Beschreibung desselben in
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden . ALr . : I . H . Nicholson ,
Wien IX ., Kolingaste 4 .

Wohl das kleinste, aber stets willkommene
Buch , welches ans w Manch . » , Melym .chtsmch erschein- , tft oer

. lnscnebst und wirklich künstlerisch auSgcstattete Haushallungs -
kakndcr , welchen die bekannte Liebig ' S Compagnie zuweilen um
die Weihnachtszeit , und so auch jetzt pro l89l . sür . ihre Kunden
yerauSgibt . Dieses neue Büchelchen bietet wiederum ein Bild
ieinsten Kunstgcschmackes ; neben vortrefflichen Rezepten si , den sich
auch Menu - Entwürfe vor und zwar nicht wie üblich für Diners ,
sondern für Abendessen ( kalt und warm ) und Frühstück , zwei .
Mahlzeiten , die nicht immer ohne Schwierigkeit geschockt zusani -
mengestcllt werden können . Allen denjenigen , »wichen da »an liegt ,
den

'
Wohlgeschmack ihrer Speisen zu erhöhen und über die viel¬

fache Verwendung der so vortrefflichen Würze „ Licbichs Fleisch¬
extrakl " etwas Näheres zu erfahren , wird das Büchelchcn gewiß
Freude machen .

— Wirze M Wist TtistMe —
direkt ans der Fabrik von von Eiten L Kenssen , Crsfeld aus
crsttr sand ni » ocm Äaatz zu vcTüüwa

" -- - . auan -auua - am uaui--Ua u-- u- uunuaa -a .

Beim Unterzeichneten Depot sollen
5544 KZ Messing in gebrauchten Pa¬
tronenhülsen verkauft werden . Angebote
für 1 LA sind bis SS . Dez . d . I . ,
Nachmittags 2 ^ Uhr , cuizufenden .

Bedingungen liegen beim Depot aus ,
können aber auch gegen portofreie Ein¬
sendung von 50 Pst . bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 22 . Nov . 1890

_ Mari ne-Artilleri e-Tepot .
Submission .

Für die Werft soll der Bedarf an
Kettcnschuhen , Gießlöffeln , Stanzen zum
Einstanzen von Gcitchcn , Draggen ,
Angelhaken , Angelleine » , Fischernetzen ,
Korkfendern , Wirbeln für Flaggleinen ,
Kartenbeschwerern und Ranchbrlllen mit
blauem Glas beschafft werden . Ge¬
schlossene Offerten mit der Adresse : !
Kaiserliche Werft , Verwaltungs -Abthei -
lung und der Aufschrift : „ Submission
auf Kettenschnhe :c . " sind zu dem am
15 . Dezember 18 SS , Mittags
IS Uhr , MI diesseitige » Bureau an¬
stehenden Termine einzu ; eichen. Be¬
dingungen liegen in der Registratur der
Unterzeichneten Behörde und in der
Expedition des Centralblatts für öffent¬
liche Ausschreibungen zu Berlin aus
und sind sür 0,75 Mk . in Baar zu
beziehen ; Briefmarken werden nicht in
Zahlung genommen . Zeichnungen wer¬
den , wo erforderlich , zum Selbstkosten¬
preise abgegeben !

Kiel , den 25 . November 1890 .
Kaiserliche Werst,

Werrvattuvgs-Abtheilrmg.

Bekanntmachung .
Das Schiffermusterungsgeschäft

für das Javegemct ( Wnyeuusyuve » (
für 1890 wird am

Dienstag den 16 . Dezember d . I .
von Morgens llffz Uhr an

in Gldeuöurg im Hakhofe zum
grauen Woß , Wirth Doodt, Kleran -
derstraße 1 abgehaltcu werden .

Alle schifsfahrltreibenden Militärpflich¬
tigen der Land - , wie der seemännischen
und halbseemännischcn Bevölkerung des
Geburtsjahres 1870 , sowie diejenigen
früherer Geburtsjahre , weiche noch keine
endgültige Entscheidung über ihre Mi -
litärverhältnissc erhalten haben , werden
hierdurch ausgeforderi , sich im vorbe -
zeiclweteu Termine

pünktlich IIV4 Ahr Morgens
einzufinden , auch ihre Seefahnsbüchcr
nnd Militärpapiere mit zur Stelle zu
bringen .

Schließlich bemerke ich noch, daß in
dem SchlffcrmustcrnncMcrmine Rekla¬
mationen wegen Zurückstellung bezw
Befreiung vom Dienste in der Kaiser¬
lichen Marie wegen bürgerlicher Ver¬
hältnisse weder angebracht noch erörtert
merdcn dürfen .

Wittmund , 20 . November 1890 .
Der kommissarische Landrath

A l fe 11.

Bekanntmachung .
Nachdem die Liste der stimmfähigen

Bürger des III . Wahlbezirks hiesiger

Stadt vom 12 . d . Ni . ab 8 Tage lang
im Magistrats -Büreau öffentlich ausge -
lcgcn hat und Einwendungen gegen die¬
selbe nicht erhoben sind , werden zum
Zwecke der Neuwahl eines Bürgervor -
stchers für den (zum Raihshcrr » ge¬
wählten frühere » Bnrgcrvmsicher , Herrn
Bankier Schiff hicNeibst alle stimm¬
fähigen Bürger des III Wahlbezirks aus
Freitag , den 5 . Dezember d . I .,

Abends V Uhr
nach dem „Parkrestaurant "

hierdurch einzuladea .
Es wird darauf aufmerksam gemacht ,

daß nur die mit einem Klnsscnstcncrbe -
trage von mindestens jährlich 6 Mark
veranlagten Bürger zur Theilnahme an
der Wahl berechtigt sind , und zur Gül¬
tigkeit der Wahl die Abgabe von we¬
nigst ' ns Pz der nach der Lifte vorhan¬
denen Stimmen erforderlich ist.

Wilhelmshaven , 24 . November 1890 .
Der Magistrat .

Octke » .
Ein freundliches , fein möblirteS

ist auf 1 . Dezember zu ucrmietben , auf
Wunsch auch mit Burschengelnß .

Augusten
'
straße 3l .

Nus sofort Msächl
eine »Schi«

für gute Hanskost ( nur Mittag ) gegen
völlig sceie Station und hohen Lob » .
Stellung leicht . Wo , jagt die E . d . Bl .

Bekanntmachlsua.
Umstände halber findet die Ver¬

sammlung d Verdingung , bctr
Leeren dr»

'
Abons - und Müllgruben

Sonntag
Nachm . 4 Nhr
im Lokale res Herrn Sadetvaffer
statt . Der Vorstand

des Bürger -Vereins des wcstl .
Thcilcs dcr

Gemeinde Heppens .

vermietyen
auf gleich oder später eine kleine

trockene WohttNNg an ruhige
Bewohner .

Find . Br UNs , Bismarcksir . 86g, -
Jn der Rntbsapvtheke ist die f . Z .

von Herrn K'apt .-Lieut - Bredow benutzte

Parterre - Wohnung
an einzelnen Herrn zu vermiethcn .

C Haffe , Apotheker .

^ ZUrwiett »
zum 1 . Dez . ein gut möbl . Zimmer .
_ 8 . Hirsch, Käscrmmstr. 3 .

Wir suchen
mehrere tüchtige Waschfrauen auf
dauernde Bcschäftlgang .

Nenmann 's Feinwäscherei ,
Tvuudelchö .
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Das seit 20 Jahren begehende

gr . KeWeril -LM
HV . S . . 8E .« « ML» LA

in GttenseU bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Psd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdannen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdannen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Dannen nur 2,50 u . 3,00 Mk -
Umtausch gestattet . Bei 50 Psd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstofs zu einem
großen Bett , Decke , Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , gnrantirt sederdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mb



Pelzbesätze
in allen Pelzarten ,

eigenes Fabnkat , empfiehl billigst

M . KodlöLkvl ,
Kürschner .

tür Herren Ullü LllLbkll
in großer Auswahl schon von 40 Pf .
an empfiehlt

rn . SchlSfscl,
Kürschner .

Zltismuffen,
garantirt echt, schon von 8 Mark
an empfiehlt

M
_ Kürschner . _ _ _ _

Wz -Baretts
empfiehlt billigst

M. 8okIökk6l ,
Kürschner .

und

Schlitten.
Klönte Au §m !r ! . Liliigsts pmse

Z . H . Nsxxsii ,
Roonstr . 100 . Marktstr . 44 .

Mkn u . jungen hflännönn

80vns äosssL rarZloals LoilunA rnr
LslsdrjinZ- swstkolllsn.

Hciuarä NsnLI , kcLunrclicvolss,

Ldmldsiiiii-XiiMl
als Figuren : Thiere , Sterne . Kränze .
Bilder , Buchstaben rc . , reichhaltig ge¬
mischt ; eine Kiste enthält ca . 440 Stuck ,
versende gegen

Mk . 2,80 "WK
Jkachnahme . Bei 'Abnahme von 3 Käst¬
chen je ein prachtvolles Weihnachls -
Präscnt gratis enthaltend . Wiederver¬
läufern sebr empsoblen .

Friedrich Fischer ,
Dresden - Ol . , .nonigsbinclcrnr . 801»

Amerikanisches

ohne Knochen , per stg 60 Pfg .,
empfiehlt

Ioh . Freese.

silc Damm ll . Kliuler .

A . G . Mekmm.

Eaillvnv — 1V « lt
k rnzx 1880 .

)
?sieni- !^slrbpol!

in 1 und 2 Pfund Gewicht ,
L Stück 20 ». 4V Pfg .,

empfiehlt M ' .
B ä ck c r - Be e i st c r .

Kopperhörn .

Affiilke, Maschen,
«Nd

V«ppi «kv
empfiehlt

M . 8oL1öS « 1 ,
Kürschner ^

Gegen Husten und Heiserkeit
empfehle

PMolltzlLoMS
L Fl . 50 Pfg . und 1 Mk .

Drogen Handlung
Bisnrarckstraße 15 und Bant .

Ni « , Mänulichkeit ,
gern etwas dafür thun , wenrr er nickll
fürchtete, sein Geld uilnüt; auszugeben.^
Tansendevon Fällen desgutenCrfvlgesf
haben m. Bart- Pilocarpin -Präparat'
die allgemeinste Anerkennung rer-
schafft, als reell wirklich barte
;enb und unschädlich. Ich gara
oei 4 biss Wochentlicher Anwend...
selbst wenn noch keine Anlagen vor¬
handen sind, einen gesunden vollen ,Bart, inüsm lob miost verpfflobis,
lisn dllrsbltsn Lkirag sofort ru-
rüokrusonllsn, « onn öer vor »!
sproollons Lrfolg niostt srrisl^

erwünscht̂

1
d . Männer , Pollut . , sämmtl . Geschlechts¬
krankheiten heilt sicher n . 25jühr . prakt.
Erf . vr . HvntLel , nicht approbir -
ter Arzt , Hamburg , Scilerstraße 271 .
Ausw . brieflich .

Pas bedeutendste und rühmlich st
bekannte

Aetlfedern - Lager
Harry Unna tu Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme hnich :
unter 10 Psd . ) : gute neue Bettfedern
sär 60 Pfg . d . Psd . , vorzügl . gute Sor -
un 1 ic 1,25 NI , pr . Halbdauncn nur
1,60 M . , pr . Ganzdannen nur 2,50 Dl -
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 " ch Rah
Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten
( Obcrbett , Unterbett und 2 Kissen ; p >
Jnleltsloff auf 's Beste gefüllt einschläsia
20 u . 30 Bck. Zweischläfig 30 u . 40
Biark . Für Hoteliers und Handle :
Extropreise .

Warum
pirrd dio « rtztoir

Änker-Steinbaukststen
"

n > >« Po bet tobt ? « .'
Weit sie nicht , wie andere Spielsachen ,

^

schon nach einigen Tagen wertlos sind,
'

sondern den Kindern viele Jahre hindurch
'

anregende und belehrende Beschäftigung
gewähren , und rvrit sie folglich das auf
die Dauerbilligstc Spielzeug sind . MM
ferner auch den Eltern das Nachbauen

der wahrhaft prachtvollen Vor¬

lagen angenehme Unterhaltung
bietet , und wert jeder Kasten

ergänzt werden kann .
Dies ist aber bei

)) kciuer ^
der aufgetauchten

'
'

minderwertigen Nachahmungen
''

^
der Fall , vor deren Ankauf dringend

'
'

gewarnt werden muß . Wer nicht durch
den Ankauf einer solchen schwer enttäuscht
sein will , der weise jeden Kasten ohne die
Fabrikmarke „roter Anker " als unecht

zurück. Jllustr , Preisliste gratis.
F. Ad. Richter 8 Ci«.

Rudolstadt.

Domen- mH Kmdel-Hüte,
Zmäsr, ksäeru, Lodleier, LayoAeü, lüeker,

Moden , üsllvell eie.
empfiehlt zu billigen Preisen

M - . Msma '5ckstr6 ße 17.

8

krirll lür kiisillUsBib, ümällcrKS ??
von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Prer
Ermäßigung zur gefl , Benutzung ,

-4u1n » I»i »» 6n btzl s « ll « r VVA

TZvrK . 10 bi8 Arrsbrrr . 4

Süä -Mme

T

^ vämuote von

H.Z.Kklers EFslZ ^ SölnH.

HsnZg - GMg
von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den

meisten Colonialwaarenhandlnngen zu haben .
Alleiniger Fabrikant :

August Willslkin, kremen .
Meine mit Kohlen beladenen Schiffe löschen nur uoch einige

Tage und gebe ich beste

scholl. Haushaltungskohlen
bis dahin zum niedrigst gestellten Preise ab . Später verkaufe ich vom

Lager zum erhöhten Preise .
'

V - MLtt -8 »

LIMM 0L8 MM8 LLWM67M8
cks I, ' 4LL4H ! VL (Pranech

VokttMicli . ilm >8l!li, ilgli ApsiM u. lüg sleriisiiiiiig dgförüsein !,

« i « r !
M ü nch . B ü rg c r b rä u
Beide Bierei . Chnmp

.Feines Export -Bier
„ Lagerbier

Berliner Weißbier
stsLrätzer Bier
^ loppel -Braimbicr
sEnglisch Porter

Harzer Smterörmmelr
lThercsienhöfer )

u . Selterwasser
empfiehlt

Mc . W '
LLZLMA

'
,

Fnedrichuraße 1 .

16 N . M . 3,00
16 „ 3. 0 , >

Fl . ä „ „ 0,35
27 „ 3,0t >
33 „ „ 3,v0
20 „ 3,00
16 „ 3,00
36 „ 3 .00

L 0,50

LVs chm sin oll,1.8 st, n cXScllL

Naturelltapeten von io Pfg , an ,
Glanztapete « „ 30 ,,
Goldtapeten , 20 „
in den schönsten und neuesten
Mustern . Mnsterknricn überall hin frk,

Kedkijösp libglei' i» i.ünkblli'g .

Nun aollts ckarank ,
äass sieb anlfscisr

- - Pissclls äis visr -
^ " saNiKS Ltignstts mit

äsr nsbsnstsbsnätzil Ulitsrsollrikt äss dsnsral -
Dirsetors bslinäkt .

biicbt ailöin ssäss LisZel . jsäs Dtlgnött .s ,
soncitzin uucll cksr össammtöirickrnoir cksr Hlasalls
ist Atzsot^Iioll ÄNAstrstz 'sn rrnä Assebütrt . Vor
ssäor HaobnkmunA oäsr Vorbank von lstaek -

admrmAon virä mitbin ornstlicb Asvarnt nnä rirvar niollt alloin

rvoAon cksr 20 AorvärtlAoncken Msot ^Iicllön lbolAsn , soncisin anolr
binsiobtiioll äor kür äio Ossnnclbeit Ln bskürobtsnckon stlaobtllsils .

Uan kiuclst äon eobtsn Ilönöclietino lüqusnr dsi Huoll -

^ snannton , vslobs sieb sebriktliob vorplliobtstsn , Lsine istaobsllmnuA
rm vsrLanksn : tzlvllr . Dirirs , Roonstrasso 93 ; Imckre . ckuusskii .

Man « (lonorsI -L-ASnt , LS » inllsisr ^ .

Rasiren ein Vergnügen n u mst eu feinst
hohlgeschlisfeuen engl . Sllberstahl -Rasir -
messeruf viojelv ":, nedinc» den närksten Barr ,„ i
Leichiigkcu . Umtausch gestattet . Preis Md 2,15
Elast . Abzieher M . 2,15 bei B. H . Meppen

Eisenhandlung . Noor,straße , MUielmskavrn .

Dp . ^ umann
'
s

8Ü886I ' MsäLeLnÄl -

HeiclellDeer ' ein

SetnUrmrirks.

HUB ilei- Ileirtelbsei -''' ueiu unä iiuveiMlsolit älu-KestoNtsi'tt66i survem , rvollilier stfriliekerseits als Lrsa-tiL clor Simislst
^Gul >i-jit «ui 1 ' ü^ilvor - V. eure clriu^eull. enipkolllen virit . _

jgs; tzjn VOI'SÜ^-
lu .sir:.'-' ( ' EliUllst. / Ul Ivt .rtti^ uu^, tu»' uncl

uu .-i riur -!>ri !? j-i-ruZmiiiei LxeAeu UnKtou ,Ver-sclllvimuilk', 2llL->.^!riel <L6n elo. ete . mit xutcun 1i:rko !t<auxevsiiäet , — Orî waltlasokü As.-ui aclitellllt üoo rsllmon Op. ^ timrulU. 2u dulden In naerikol^. Oe^ots :

In IVIIbalinsdrrvon j,l llutmac -iioi-P vro §«nba, >ällr !,A .

2ur Lotivkirsstballk , ttitostrsssk 9 .
Jeden Tag :

Feines Orchestrion -Concert .
Entree srci . Es ladet freundlichst ein

»U « TKÄiiLk ^ ZM Altestraße 9.
Zu bevorstehendem Weihna chtsfestc

l-,ringe ich meine Porzellan -Malerei
In freundliche Erinnerung .

K. Karllens,
Bant , neben der Molkerei .

Ein noch gut erhaltenes

8OMLL »
sielst billin zu verlausen , bei
K . A Werners , Bunt, Advise-str . 14.

Vssoün -I 'kssi 'ssifs
von Carl John Kf Co ., Berlin ,
erweicht durch ihre Milde alle unler
der Haut entstehenden Ablagerungen ,
entfernt Hautausschläge und selbst ver¬
altete Gesichtsfleckeu, L Stück 50 Psg . ,
zu haben bei

Fr ! . H . Lamken , Bismarckstr . 16 ,

Bestes

Wurstschmalz
bei Abnahme von 5 Pfund pr . Pfund
80 Psd . empfiehltL.

Neuestraste 10 .

Fm MmMre!
Schwedische Punsch -Essenz ,

L Ft . gche 1,75 Nck ., hochfetn , aus
echtem Arcie hergcstellt , sehr alt ,

Arac -Punsch -Essenz ,
ü Flasche 1,25 Mir , dito nur aus

echtem Arac ,
empfiehlt die Destillation von

E ) . ^ .r ' NOlAt ,
Wilhelmshaven und Belfort .

AniibevLvoffen
gegen Asthma , Blutarmuth ,
Bleichsucht , Brust - " Ma¬
genleiden bleibt der

Nalz-Gximli.
(Contor : Eimsbüttetcr Straße 64 ,

Altona .)
Chemisch untersucht und ärztlich

empfohlen , pr , Fl . 1 Mk .

Mch-WraltliMms
ü Packet ( lO Stück ) 15 Pfg .

Alleinvertretung für Wilhelms¬
haven und Umgegend :

Roonstraste SO.

blL Obiger Extrect bewahrte
sich a . m, .st als bestes Mittel gegen
Influenza .

UuWt -ÄMs
ganz delicat

pr . Fl . 70 — 80 Pf . bei fast sämnstlichcn
Herren Kauflcuten u . Wirthcn zu haben .

Leer . LuriA ' s Me

Das Pfandlech - GeMiäsr
von

z . li . kslilsLii in Astlch
verl . Roonstr . vis -L-vis der lath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren
tzlsld - u . Silbersachcn . neuen » nS ge-
trugellen Alcivungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

,1 . kir»!» tow « *v!ori - lleriiii ,
ApkonL pialr 28 lli-kislistk civchiZ.

Empfehle zu der. billigst. Preisen .
Twiloir-AmiilMii ,
Gam .-ßiickofeiiiilÄkli ,
Chm . - KkMliriistnstmk
AsWü!t-Isli !irjil »ttt!l.

Zu sämmtUcheu Bnuacisfnhrungen ,
Neu - , stlm - und Neparatutbauten Halle
mich bcstens cnnpsvhlen .

M ' .
Munrer - - Ziuin -i-rmstr . ,

H . Groß ' Nochf . ,
Bismarckstraste Nr . 24 ».

Herren - Pch -Mhei
ttttd

Pelz -Kragen
mpfiehlt sehr viitig

LSIHZLMGßI
Kürschner .

l verlasseN
sin sssfsvö nnd sin

Visvrnagen .
Liebenberg , Kopperhlstn .



Lrölluete deute weine

!VeiI»iLcIitr-üli8rteIIuiig
in igpsn - UNll LillNMAAsöN,

80VI6

üböi'i'38olisnl! 8c !iöngn ZpsrisIiMön .
2u Zeueistew Sesnode Isäe Sie Zeekrtea Lerr-

sedattell saus ergebenst ein.

jrovsrt Woll ,
labak - Mü Vigarrell -Kesedätt,

LömZ8trs 88e 53.

6L8tdok21UüM1Ü6üssArtSü

HvRLlS 8 « iri » 1 » Zs :

KmLkl' össentl . ks».
Entree 30 Pfennig ,

AM " wofür Getränke verabfolgt werden . "Mg

Hierzu ladet freundlichst ein

A . Winter Wwe.
» , >>'< w > «x >>«< iZ'O 'L

,̂ >x „ x ^ !̂ >x !>«>

FOLMs LOM ' soüss Malzcxtrakt -Gesundheitsbier für Brust -
und Magenleidende und gegen Verdauungsstörungen .

Urtheil eines Arztes über den Gebrauch der
Johann Hoffschen Malzpräparate .

Danzig , 19 . September 1890 .
Sie waren so freundlich , mir auf meinen Wunsch eine Probe Ihrer

Malzpräparate zu übersenden ; da ich von denselben , namentlich vom

Malzextrakt - Gesundbeitsbier , bei meiner Enkelin eine gute Wirkung ge¬
sehen habe und ebenso von den Brust -Malzbonbckns , die ich selbst wegen
eines Kehlkopf -Katarrhs verwendete , so ersuche ich Sie ergebenst , mir l3
Flaschen Malzbier und 2 Päckchen Bonbons zu übersenden und eine

gleiche Lieferung an Frau Sachsenhaus Hierselbst , Hundegasse 102 , der

ich es verordnet , gelangen zu lassen . Den Betrag wollen Sie gefl.
nachnehmen . Geh . San .-Rath Di . . Hildebrandt .

JohMM Hoff , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas in Berlin ,
Neue Wilhelmstr . 1 .

Verkaufsstelle n Wilhelmshaven bei Gebr . Dirks .
NOIN ' s konzcntnrtes Malz -Extrakt

für Lungenleidende .

Der rtimnlche Trandeu-Lrust -Hoiiig> o
haus dem frischen Safte edelster rheini¬
scher Weintrauben in Form eines flüssi¬
gen Honigs und 3fach geläutertem
Rohrzucker gewonnen ) ist das reinste ,
natürlichste und angenehmste , für
Erwachsene wie Kinder zuträg¬
lichste aller diätetischen Haus¬
mittel , seit fast 25 Jahren als von
unschätzbarem Werthe allseitig anerkannt

von unbedingt wohlthätiger unübertroffener Wirkung bei Husten , Heiserkeit ,
^ ellchnumung ( Ealurco ; . Reiz un Kehlkopfe , « als - , Bruil - unv rlnngenletoeu ,
.Keucahuuea der Müder re . re . — L) a viele auf Tauichuugeu beruhende
Nachahmungen expliren , so achte man auf obige Schutzmarke des gerichtlich
anerkannten Erfinders und alleinigen Fabrikanten .

*
) Echt zu haben in 3 Flaschengrößen L 1 , 1 ^ und 3 Mark nebst

GeVr .-Anw . bei Lied . I,8ltNL » i »n , Wilhelmshaven , Bismarckstr . 15 ,
o und Bant . o

Das als streng reell bekannte groste §

W ettfed ern -K aqer
von s? . ^ Idvrs >» Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garuntirt gUUZ
«eue Bettfedern für so Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Ack > 20 , Halb
dannen Mt. 1,50 , prima Mk. > ,80 ,
extra prima Alk 2,30 , vorzügliche
Daunen nur Btt 2,50 , hochfeine
Bik . 3,00 ver Psd . — Umtaufch ge¬
stattet ; bei Sy Pfd . 5 "/ <> Rabatt .

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

- und MttMrgeil,
ow e Leichenbekleidung

n V IlN ) UN <L8 .

Wenn 81s Küsten

nehmen Sie Oscar Ttetze ^s

« Ou0 « l » 8
20 , 25 , 40 u . 59Beulet

fg . in Hutmacher 's Drogen -

haudluug,Rooiistr . 92,sowie überall
zu haben . — Wo noch nicht ver¬
treten , errichte unter sehr günstigen
Konditionen aller Orten Verkaufs¬
stelle».
OscarTietze , Namslau ( Schles .)

Eine Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Grenzstraße 18 .

LLllei 'msnn KKMLM
Mit dem heutigen Tage beginnt mein diesjähriger

Weihnachts - Ausverkauf .
Durch große Einkäufe von Parthien bin ich in der Lage , meine Preise

so billig zu stellen , daß ich jeder Concnrrenz die Spitze bieten kann .
Unter anderen verkaufe ich von heute an

0,90 m breite Beiderwand pr . IQ früher 1,10 , jetzt 0,80 Mk.
1,00
1,00
1,05
1,00
1,00
1,00

halbwall . Damentuch „ i,30 ,
Jaauard „ i,30,

reine Walle , Kleiderflanelle „ 2 ,25 ,
„ earrirte Kleiderstoffe 3 ,00 ,
„ „ Halbs , da . 3 , 30 ,

gestr . u. geb . „ „ da . 2 ,00,

1,00
. 1,00
, 1,60
, 2,00
, 2,50
. 1,40
, 24,00gestrickte Tuchraben pr . Robe früher 35,00

Sämmtliche Sachen sind Neuheiten , welche diesen Herbst eingekauft sind .

Eine große Parthie halbleinene Handtücher , Tischtücher und Servietten .
Handtücher ,

^/ioo em, pr . Dtzd . früher 5,25 , jetzt 4,25 Mk.
„ 5o/i2g „ „ ,, 6,25 , „ 5,25 „

Rein leinene Tischtücher,
' "OiN om,pr. St . „ 2,20, „ 1,50 „

„ Servietten ^ ^ 0 „ pr . Dtzd . „ 5,50 , „ 4,50 „
Besonders zu Weihnachtsgeschenken passend empfehle ich Reffe V0N

Kleiderstoffen und ausrangirten Wnaren ganz bedeutend unter Einkaufs¬
preis . Cattune in Resten von 5—--15 m sonst 60 u . 65 , jetzt 35 u . 40 Pf . pr . m .
Buxkin -Reste zu Knabcn -Anzügen passend in großer Auswahl . Nähmaschinen ,
neuestes System , (Singer jetzt 60 Mk . ) 2 Jahre Garantie . Bettbortagen in

Plüsch pr . St . 1,25 , Werth 2 Mark .

llr§ likotligkLpkirclie ütelier
von

I 'r . HloxxlliLllll , Olllenbui-gki
-sti-

. 16,
srlnubt siob , sinsiu boob ^ssbrtso I ' udlilcuiu von ^Vilüsillmbavsii rurck IIiu ^SAsocl cito svAtzbsus
^ UWAS r:u urasbsu , ds .88 dis tu dis8siu Louuusr vcu'ASNOnuususu stuuiiobsu VsiArösssrunASn
und Vsrb6886ruuA6u dsr 6c68skäkt8räuius uuuiusür bssudst und dis uiukÜ88Sud8tsu Diurisü -

tuu §su und Ds8vbukkuuASu Astroiksu 8iud , um dsu böoÜ8tsu LcnkordsruuASU, dis mau au dis

DdotoArapüls stsllt , Asrsobt vsrdsu 2u ^ öuusu .

Mllsdmell ülläeu M jener VaA682sit unü de! jeüer WNeruaZ 8tstt
uud 8iud bst vor2ÜAliob8tsr ^ u8kübruuK dis souiauts8tsu Drsws ^ S8ts1It .

für Vitkitinaetitssukträge

von 8r8886r«n ^nknallm6ll, Oruppsn , VtzrKi'Ö86run ^6n , 1.üllä86llüktvrr6t6.
vird vorbsriKS ^ umsiduuA üöüisirsk srbstsu .

I ^ r . Iv I n >> p > n r :r n rr .

HUd F tSlSl ^ I«"' F

MMM8 '
der

Hkdenburgischen Spar - und Leihöank,
^ 111 » 1v n i i ZI I > r »n , i .

am SS . November 18SV .

v r 1 v » .
Mk . Pf .

Casse-Bestand . . . 50,573 86
Wechsel-Bestand . . 428,416 32
Conto -Corr .-Debitor . 2,285,194 07
Effekten -Bestand . . 36,Ol 7 07
Verschiedene Debitoren 51,184 85

2,801,386 17

t? » 8 8 t V » .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestcmd . 2,599,505 70
Conto -Corr .-Creditor . 134,039 13
Verschiedene Creditoren 67,841 34

2,801,386 17

Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - und
Leih -Bank mit ihrem gestimmten Vermögen .

Wien-Capital M. 3,000,000. — Reservefonds M . 750000.
Wir vergüten für neue Einlagen ( im Betrage von mindestens 75 Mk .) :

bei 6monatl . Kündigung ' /z O/g unter dem jeweiligen Diseont der Deutschen
Reichsbank , mindestens 2 >/z , höchstens 41/2 o/g Zinsen f . I .

bei 3monatl . Kündigung 21/2 0/0 Zinsen f . I .
bei kurzer Kündigung 2 »/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar - und Leihbank.
V111 » Iv ^ 11lRv1 « » 8lL » vvir .

0 I » 8 t « r . IL » I »Iiv « 8 .

Bisammuffen
schon von 4 Mark an empfiehlt

1 /
Kürschner .

8 lluvarzk Maffm
lür vawell

schon von 1,Z »S Akk . emvfiehlt

M . Schloff»!,
Kürschner .

MtnilM - Matte
zum Abhalten llou Zugluft,

äußerst praktisch,
empfiehlt

E in weist und brau» "W>K

L . 8 . Nsxxsu ,
Roonstr . 10 « . Marktstr. 44 .

Skunks- , Ülerr-, Liber-,
MsrUer-, vpMSiiw -,Vauod-

bsr -, Otter -, vaeds - vvä
Ledeitel -Kllell-

MnttSU
empfiehlt in großer Auswahl

sehr billig
V.

Kürschner ._

Lager äomplei

ferttger Särge .
Tk . I? opken

z oaf >of . od. spät . ,pl
vcrm . Pctecstr . 78 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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